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Postanschrift:	 Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf
Internet: 	 www.stadtbw.de
E-Mail: 	 info@stadtbw.de 
Telefon: 	 036623 607-0

Sprechzeiten:	 Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag 	 13:00 – 15:00 Uhr
	 Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr

	 sowie nach vorheriger Vereinbarung 
Rathaus 
Berga 	 Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf 
	 mit barrierefreiem Zugang
Rathaus 
Wünschendorf 	 Poststraße 8 in 07980 Berga-Wünschendorf

	

Auslagestellen der Amtsblätter 
zur kostenfreien Entnahme

An allen Verkündungstafeln der Stadt Berga-Wünschendorf sind 
inzwischen Prospektboxen angebracht, in denen nun die ge-
druckten Ausgaben des Amtsblattes „Berga-Wünschendorf“ 
entnommen werden können.

Diese Verkündungstafeln befinden sich:

Ort	 Stelle

Albersdorf	 Ecke − gegenüber Haus-Nr. 25
Berga	 August-Bebel-Straße − bei Einfahrt 
	 Haus-Nr. 30
Berga	 Bahnhofstraße − vor der Schule
Berga	 Gartenstraße − Ecke Brunnenberg/
	 Gartenstraße
Berga	 Schloßstraße − oberhalb der Bleibe
Berga	 Schloßstraße − zur Einfahrt Innenhof 
	 Stadtverwaltung
Clodra	 Dorfstraße − neben Bushaltestelle
Cronschwitz	 Nr. 36
Dittersdorf	 Dorfplatz − bei Teich
Eula	 Dorfplatz
Großdraxdorf	 Dorfplatz
Kleinkundorf	 ehem. Gaststätte Ebert − 
	 gegenüber Haus-Nr. 15
Markersdorf	 an der Kreuzung
Meilitz	 gegenüber Nr. 12
Mosen	 gegenüber Nr. 4
Obergeißendorf	 Dorfplatz − bei Gerätehaus Feuerwehr
Pösneck	 gegenüber Nr. 4
Tschirma	 Einfahrt zur Kirche
Untergeißendorf	 bei Einfahrt Schneider − Haus-Nr. 2
Untitz	 Nr. 11
Wernsdorf	 Wernsdorf Wiesengrund − 
	 unterhalb Haus-Nr. 7
Wernsdorf	 Wernsdorf Lange Straße − Haus-Nr. 2
Wolfersdorf	 Wolfersdorf Hauptstraße − gegenüber 
	 Haus-Nr. 22
Wolfersdorf	 Wolfersdorf zum Fuchstal − nach Haus-Nr. 4
Wünschendorf	 neu: Lindenstraße 17 – alt: Bahnhofstraße 17
Wünschendorf	 Mosener Weg 2
Wünschendorf	 Poststraße 8
Wünschendorf	 Turnhalle Weidaer Straße gegenüber Nr. 21
Wünschendorf	 Weidaer Straße 3 (Mühlenplatz)
Zickra	 Containerstellplatz − gegenüber Bürgerhaus
Zossen	 Nr. 7
Zschorta	 Nr. 3

Möchten Sie zukünftig das Amtsblatt per E-Mail erhalten, dann 
schicken Sie uns Ihre E-Mail-Adresse an info@stadtbw.de

Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf informiert!

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5

07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 23 / 2 11 35

Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Der Wertstoffhof hat am Freitag, dem 16.05.2025, 
und Freitag, dem 30.05.2025, geschlossen.

Ab sofort ist es bei uns möglich, den anfallenden 
Grünschnitt über die Grünschnittkarte der AWV zu 
entsorgen, diese kann bei uns verlängert und auch 
vor Ort käuflich erworben werden.

Schiedsstelle des Ortsteils Berga
Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum   Amtsblatt der Stadt Berga-Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga-Wünschendorf einschließlich Ortsteile. In den Ortsteilen Zickra mit Buchwald, Tschirma 
und Dittersdorf erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Prospektboxen in den jeweiligen Ortsteilen.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, 07980 Berga-Wünschendorf, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 3.330 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga-Wünschendorf · Am Markt 2 · 07980 Berga-Wünschendorf – 
vertreten durch den Bürgermeister Marco Geelhaar
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen 
(auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird 
keine Gewähr übernommen. Vektoren u. Cliparts designed by Freepik.com, Pixabay.com, Cleanpng.com, Vecteezy.com

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 3. Mai 2025.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
ist am Donnerstag, 17. April 2025.
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der letzte Monat steckte voller Events unterschiedlichs-
ter Art. Es war mir eine große Freude und Ehre, unse-
re Stadt dort überall vertreten und repräsentieren zu 
dürfen.

Zuerst ist hier der Besuch der Delegationen aus den 
Partnerstädten Gauchy und Taunusstein zu erwähnen. 
Ein tolles Programm hat dabei der Verein der europä-
ischen Städtepartnerschaften organisiert. Hierfür gilt 
mein großer Dank. 
Besonderes Highlight war neben dem Besuch des Berga-
er Bauhofes, der Bergaer Feuerwehr und der Osterburg 
auch der Besuch der Prunksitzung des Bergaer Carneval 
Vereins. 

Ebenso interessant war der Besuch des Thükop Vereins, bei dem sich unsere Gäste auch im Eiermalen aus-
probieren durften.
Am Rosenmontag erfolgte dann noch der Besuch des Veitsberger Carneval Vereins mit Freddy, unserem Gast 
aus Taunusstein.

Als Dankeschön für die tol-
le Saison gab es dann am 
Aschermittwoch gleich 
zwei Mal ein Heringsessen. 
Am Vormittag lud ich den 
Bergaer Carneval Verein 
ins Rathaus und am Abend 
den Veitsberger Carneval 
Verein ins KommZentrum 
ein. Beide Vereine konnte 
ich nach kurzer Zeit auch 
davon überzeugen, mir die 
Rathausschlüssel wieder 
auszuhändigen. 

Am 7. März fand dann der erste Jahresempfang der Stadt Berga-Wünschendorf statt. Geladen waren neben 
Landrat Dr. Ulli Schäfer und Minister Christian Tischner, welche auch beide ein Grußwort sprachen, Unterneh-
mer, Funktionäre sowie Leistungsträger und verdiente Bürger der Stadt.
In lockerer Atmosphäre fanden sehr angenehme Gespräche und ein konstruktiver Austausch statt.
Bei dieser Gelegenheit habe ich zwei Botschafter für die Stadt Berga-Wünschendorf ernannt, die in besonderer 
Weise Berga und Wünschendorf verbinden und somit unsere noch junge Stadt auch nach außen repräsentieren. 
Ich gratuliere nochmals recht herzlich Ingrid Wiese und Erik Naumann zu dieser schönen Aufgabe.

Am 15. März fand dann auch in langjähriger Tradition 
unser Frühlingskonzert mit der Vogtland Philharmonie 
statt. 
Bei fast ausverkauftem Haus fand ein wunderschönes 
Konzert statt, bei dem man die Akteure und Solisten 
hautnah erleben konnte.

Die nächsten Wochen stehen dann nicht nur in Berga 
und Wünschendorf ganz im Zeichen des Osterfestes.

So werden wie die letzten Jahren die Osterkronen in 
Berga, Wünschendorf und Mosen aufgebaut, aber auch 
der Ostergarten in Wolfersdorf und der Gemeindegarten 
in Wünschendorf österlich geschmückt. 
Aber auch der Märchenwald wird rechtzeitig zum Be-
ginn der Osterferien wieder mit seinen im Winter vom 
Bauhof hergerichteten Märchenspielen auf Groß und 
Klein warten.

Mein großer Dank geht nochmals an alle, die hier für unsere Stadt ihren Beitrag leisten, ob Veranstaltungen 
organisieren, Gäste betreuen, die Orte schmücken oder alles am Laufen halten. Ohne euch wäre das alles nicht 
möglich.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen bereits heute ein schönes und vor allem friedvolles Osterfest.

Ihr Bürgermeister Marco Geelhaar.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga-Wünschendorf und ihrer Ortsteile,
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Bundestagswahl 23.02.2025 –
 Endgültiges Ergebnis

Gemeinde	 76094 	 Berga-Wünschendorf, Stadt
Wahlbezirk	 0001 	 Berga-Wünschendorf 01
Wahlberechtigte	 777 (ohne Wahlschein: 550 / mit Wahlschein:
 	 227 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler:	 451 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung:	   58,0 %

Erststimme

Ungültige Stimmen 	     1  
Gültige Stimmen		  450

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 233	 51,8
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 27	 6,0
3	 Golembiewski, 
	 Cornelius	 CDU	 89	 19,8
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 48 	 10,7
5	 Thiele, Marco	 FDP	 8	 1,8
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 3	 0,7
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 7	 1,6
11	 Polter, Günter André	 BSW	 35	 7,8

Zweitstimme

Ungültige Stimmen	     2
Gültige Stimmen	 449

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1 	 AfD	 221 	 49,2
2 	 SPD	 28	 6,2
3	 CDU	 68	 15,1
4 	 Die Linke	 53	 11,8
5 	 FDP	 14	 3,1
6 	 GRÜNE	 10	 2,2
7	 FREIE WÄHLER	 3	 0,7
8	 Volt	 1	 0,2
9	 MLPD	 –	 –
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 3	 0,7
11 	 BSW	 48 	 10,7
	
Wahlbezirk	 0002 	 Berga-Wünschendorf 02
Wahlberechtigte	 695 (ohne Wahlschein: 471 / mit Wahlschein: 
	 224 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler	 361 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung	   51,9 %

Erststimme
Ungültige Stimmen 	     6  
Gültige Stimmen		  355

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 183	 51,5
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 28	 7,9
3	 Golembiewski, 
	 Cornelius 	 CDU	 57 	 16,1
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 41	 11,5
5	 Thiele, Marco	 FDP	 5	 1,4
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 4	 1,1
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 8	 2,3
11	 Polter, Günter André	 BSW	 29	 8,2

Zweitstimme
Ungültige Stimmen	     4
Gültige Stimmen	 357

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 AfD	 181	 50,7
2	 SPD	 20	 5,6
3	 CDU	 48	 13,4
4	 Die Linke	 48	 13,4
5	 FDP	 7	 2,0

6	 GRÜNE	 5	 1,4
7	 FREIE WÄHLER	 5	 1,4
8	 Volt	 2	 0,6
9 	 MLPD	 –	 –
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 1	 0,3
11	 BSW	 40	 11,2

Wahlbezirk	 0003 	 Berga-Wünschendorf 03
Wahlberechtigte	 416 (ohne Wahlschein: 301 / mit Wahlschein: 
	 115 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler	 247 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung	 59,4 %

Erststimme

Ungültige Stimmen 	     2  
Gültige Stimmen		  245

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 109	 44,5
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 16	 6,5
3	 Golembiewski, 
	 Cornelius	 CDU	 50	 20,4
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 33	 13,5
5	 Thiele, Marco	 FDP	 5	 2,0
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 7	 2,9
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 10	 4,1
11	 Polter, Günter André	 BSW	 15	 6,1

Zweitstimme

Ungültige Stimmen	     1
Gültige Stimmen	 246

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1 	 AfD	 106 	 43,1
2 	 SPD	 17	 6,9
3	 CDU	 43	 17,5
4 	 Die Linke	 36	 14,6
5 	 FDP	 6	 2,4
6 	 GRÜNE	 6	 2,4
7	 FREIE WÄHLER	 3	 1,2
8	 Volt	 4	 1,6
9	 MLPD	 –	 –
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 –	 –
11 	 BSW	 25 	 10,2
	
Wahlbezirk	 0004 	 Berga-Wünschendorf 04
Wahlberechtigte	 501 (ohne Wahlschein: 409 / mit Wahlschein: 
	 92 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler	 356 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung	   71,1 %

Erststimme

Ungültige Stimmen 	     2  
Gültige Stimmen		  354

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 145	 41,0
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 43	 12,1
3 	 Golembiewski, 
	 Cornelius 	 CDU	 79	 22,3
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 48	 13,6
5	 Thiele, Marco	 FDP	 7	 2,0
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 2	 0,6
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 7	 2,0
11	 Polter, Günter André	 BSW	 23	 6,5

Zweitstimme

Ungültige Stimmen	     1
Gültige Stimmen	 355

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 AfD	 138	 38,9
2	 SPD	 32	 9,0
3	 CDU	 58	 16,3
4	 Die Linke	 50	 14,1
5	 FDP	 9	 2,5
6	 GRÜNE	 5	 1,4

Amtliche Bekanntmachungen
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7	 FREIE WÄHLER	 7	 2,0
8	 Volt	 3	 0,8
9 	 MLPD	 –	 –
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 5	 1,4
11 	 BSW	 48 	 13,5
	
Wahlbezirk	 0005 	 Berga-Wünschendorf 05
Wahlberechtigte	 264 (ohne Wahlschein: 197 / mit Wahlschein: 
	 67 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler	 163 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung 	   61,7 %

Erststimme

Ungültige Stimmen 	     –  
Gültige Stimmen		  163

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 85	 52,1
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 14	 8,6
3	 Golembiewski, 
	 Cornelius	 CDU	 26	 16,0
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 19	 11,7
5	 Thiele, Marco	 FDP	 4	 2,5
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 6	 3,7
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 3	 1,8
11	 Polter, Günter André	 BSW	 6	 3,7

Zweitstimme

Ungültige Stimmen	     1
Gültige Stimmen	 162

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 AfD	 83	 51,2
2	 SPD	 8	 4,9
3	 CDU	 22	 13,6
4	 Die Linke	 21	 13,0
5	 FDP	 1	 0,6
6	 GRÜNE	 9	 5,6
7	 FREIE WÄHLER	 1	 0,6
8	 Volt	 1	 0,6
9 	 MLPD	 1	 0,6
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 –	 –
11 	 BSW	 15 	 9,3

Wahlbezirk	 0006 	 Berga-Wünschendorf 06
Wahlberechtigte	 855 (ohne Wahlschein: 660 / mit Wahlschein: 
	 195 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler	 518 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung	   60,6 %

Erststimme

Ungültige Stimmen 	     3  
Gültige Stimmen		  515

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 234 	 45,4
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 47	 9,1
3	 Golembiewski, 
	 Cornelius	 CDU	 123	 23,9
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 51	 9,9
5	 Thiele, Marco	 FDP	 16	 3,1
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 7	 1,4
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 8	 1,6
11	 Polter, Günter André	 BSW	 29	 5,6

Zweitstimme

Ungültige Stimmen	     3
Gültige Stimmen	 515

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1 	 AfD	 229	 44,5
2 	 SPD	 33	 6,4
3 	 CDU	 106 	 20,6
4	 Die Linke	 56 	 10,9
5	 FDP	 16	 3,1
6	 GRÜNE	 13	 2,5

7	 FREIE WÄHLER	 7	 1,4
8	 Volt	 5	 1,0
9	 MLPD	 –	 –
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 1	 0,2
11 	 BSW	 49	 9,5

Wahlbezirk	 0007 	 Berga-Wünschendorf 07
Wahlberechtigte     1 026 (ohne Wahlschein: 810 /  mit Wahlschein: 
	 216 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler	 669 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung 	  65,2 %

Erststimme

Ungültige Stimmen     	   10  
Gültige Stimmen		  659

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 340	 51,6
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 42	 6,4
3	 Golembiewski, 
	 Cornelius	 CDU	 123	 18,7
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 86	 13,1
5	 Thiele, Marco	 FDP	 14	 2,1
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 7	 1,1
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 13	 2,0
11	 Polter, Günter André	 BSW	 34	 5,2

Zweitstimme

Ungültige Stimmen	   10
Gültige Stimmen	 659

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 AfD	 334	 50,7
2	 SPD	 36	 5,5
3	 CDU	 102	 15,5
4	 Die Linke	 81	 12,3
5	 FDP	 21	 3,2
6	 GRÜNE	 11	 1,7
7	 FREIE WÄHLER	 8	 1,2
8	 Volt	 4	 0,6
9	 MLPD	 –	 –
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 2	 0,3
11	 BSW	 60	 9,1

Wahlbezirk	 0008 	 Berga-Wünschendorf 08
Wahlberechtigte	 253 (ohne Wahlschein: 202 / mit Wahlschein: 
	 51 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler	 180 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung 	   71,1 %

Erststimme

Ungültige Stimmen     	     6  
Gültige Stimmen		  174

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 97	 55,7
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 14	 8,0
3	 Golembiewski, 
	 Cornelius	 CDU	 23	 13,2
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 12	 6,9
5	 Thiele, Marco	 FDP	 4	 2,3
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 4	 2,3
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 9	 5,2
11	 Polter, Günter André	 BSW	 11	 6,3

Zweitstimme

Ungültige Stimmen	     5
Gültige Stimmen	 175

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 AfD	 91	 52,0
2	 SPD	 8	 4,6
3	 CDU	 26	 14,9
4	 Die Linke	 13	 17,4
5	 FDP	 2	 1,1
6	 GRÜNE	 6	 3,4
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7	 FREIE WÄHLER	 7	 4,0
8	 Volt	 –	 –
9	 MLPD	 –	 –
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 1	 0,6
11	 BSW	 21	 12,0

Wahlbezirk	 0009 	 Berga-Wünschendorf 09
Wahlberechtigte	 176 (ohne Wahlschein: 154 / mit Wahlschein: 
	 22 / nach § 25 (2) BWO: 0)
Wähler	 131 (mit Wahlschein: 0)
Wahlbeteiligung	   74,4 %

Erststimme
Ungültige Stimmen     	     –  
Gültige Stimmen		  131

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 67	 51,1
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 7	 5,3
3 	 Golembiewski, 
	 Cornelius 	 CDU	 29 	 22,1
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 16	 12,2
5	 Thiele, Marco	 FDP	 1	 0,8
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 3	 2,3
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 –	 –
11	 Polter, Günter André	 BSW	 8	 6,1

Zweitstimme
Ungültige Stimmen	     –
Gültige Stimmen	 131

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 AfD	 65	 49,6
2	 SPD	 3	 2,3
3	 CDU	 26	 19,8
4	 Die Linke	 14	 10,7
5	 FDP	 3	 2,3
6	 GRÜNE	 6	 4,6
7	 FREIE WÄHLER	 −	 −
8	 Volt	 −	 −
9	 MLPD	 −	 −
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 1	 0,8
11 	 BSW	 13	 9,9
	
Briefwahlbezirk   9031   Berga-Wünschendorf B1
Wähler	         693 (mit Wahlschein: 693)

Erststimme
Ungültige Stimmen     	     6  
Gültige Stimmen		  687

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 214	 31,1
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 94	 13,7
3 	 Golembiewski, 
	 Cornelius 	 CDU	 182 	 26,5
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 72	 10,5
5	 Thiele, Marco	 FDP	 11	 1,6
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 15	 2,2
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 22	 3,2
11	 Polter, Günter André	 BSW	 77	 11,2

Zweitstimme
Ungültige Stimmen	     5
Gültige Stimmen	 688

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 AfD	 210	 30,5
2	 SPD	 72	 10,5
3	 CDU	 152	 22,1
4	 Die Linke	 87	 12,6
5	 FDP	 14	 2,0
6	 GRÜNE	 21	 3,1
7	 FREIE WÄHLER	 19	 2,8
8	 Volt	 7	 1,0
9	 MLPD	 –	 –
10	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 2	 0,3
11	 BSW	 104	 15,1

Briefwahlbezirk   9032   Berga-Wünschendorf B2
Wähler	       469 (mit Wahlschein: 469)

Erststimme

Ungültige Stimmen     	     6  
Gültige Stimmen		  463

Nr.	 Kandidat	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1	 Brandner, Stephan	 AfD	 133	 28,7
2	 Kaiser, Elisabeth	 SPD	 63	 13,6
3 	 Golembiewski, 
	 Cornelius 	 CDU	 115 	 24,8
4	 Tempel, Frank	 Die Linke	 68	 14,7
5	 Thiele, Marco	 FDP	 14	 3,0
6	 Stengele, Bernhard	 GRÜNE	 10	 2,2
7	 Witzel, Maik Stephan	 FREIE WÄHLER	 12	 2,6
11	 Polter, Günter André	 BSW	 48	 10,4

Zweitstimme

Ungültige Stimmen	     5
Gültige Stimmen	 464

Nr.	 Wahlvorschlag	 Stimmen	 %

1 	 AfD	 127 	 27,4
2 	 SPD	 39	 8,4
3 	 CDU	 105 	 22,6
4 	 Die Linke	 78 	 16,8
5	 FDP 	 10	 2,2
6	 GRÜNE	 20	 4,3
7	 FREIE WÄHLER	 8	 1,7
8	 Volt	 6	 1,3
9	 MLPD	 2	 0,4
10 	 BÜNDNIS DEUTSCHLAND	 −	 −
11 	 BSW	 69 	 14,9

Aufruf zur Wahl der Schiedsperson 
und dessen Stellvertreter 

der Stadt Berga-Wünschendorf
Die Stadt Berga-Wünschendorf sucht ab Sommer 2025 für die 
Amtszeit von 5 Jahren eine neue Schiedsperson und Stellvertreter 
für unser Stadtgebiet.

Es muss nicht gleich vor Gericht gestritten werden. Eine Alter-
native kann der Gang zur Schiedsstelle sein. Die Aufgabenpa-
lette des Schlichters ist vielfältig. Vor allem betrifft das Nachbar-
schaftsstreitigkeiten und Schadenersatzansprüche.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Schiedspersonen agieren 
als juristische Laien mit Lebenserfahrung. Verständnis und Be-
reitschaft zum Zuhören sollten vorhanden sein.

Bewerben kann sich jeder Bürger, der
1. 	das 25. Lebensjahr vollendet hat,
2. 	das 70. Lebensjahr noch nicht vollendet hat,
3. 	Einwohner der Stadt Berga-Wünschendorf ist,
4. 	charakterlich und von seiner Berufs- und Lebenserfahrung 

besonders geeignet ist.

Zur Schiedsperson kann nicht gewählt werden,
1. 	wer in Folge gerichtlicher Entscheidung die Fähigkeit zur 

Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder wegen ei-
ner vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 
Monaten verurteilt wurde;

2. 	gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat anhängig 
ist oder Anklage wegen einer solchen Tat erhoben wurde, die 
den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
zur Folge haben kann;

3. 	wer aus gesundheitlichen Gründen die Schiedstätigkeit nicht 
ordnungsgemäß ausüben kann oder für die Besorgung aller 
ihrer Angelegenheiten ein Betreuer nicht nur durch einstwei-
lige Anordnung bestellt ist;

4. 	wer durch gerichtliche Anordnung in der Verfügung über sein 
Vermögen beschränkt ist.

Bewerber wenden sich bitte persönlich oder schriftlich unter 
Angabe des Familiennamens, Vornamens, Geburtsdatum, der 
Wohnanschrift und des Berufes bis zum 30.04.2025 an die Stadt-
verwaltung Berga-Wünschendorf, Am Markt 2, 07980 Berga-
Wünschendorf oder per Email an info@stadtbw.de.

gez. Marco Geelhaar 
        Bürgermeister
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Beschlussveröffentlichung
aus der 4. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Berga-Wünschendorf 

der 8. Wahlperiode vom 05.12.2024
TOP 6 	 Protokoll der letzten Sitzung
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

das öffentliche Protokoll der 3. Sitzung der 8. Wahlpe-
riode der Stadt Berga-Wünschendorf vom 05.12.2024.

	 einstimmig beschlossen

TOP 7 	 Aufhebung der Satzung der Gemeinde Wünschendorf 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 

	 „Ortskern Wünschendorf und Veitsberg/Cronschwitz“
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

die Aufhebung der Satzung der Gemeinde Wünschen-
dorf über die förmliche Festlegung des Sanierungsge-
bietes „Ortskern Wünschendorf und Ortsteile Veits-
berg/Cronschitz“ nach § 142 BauGB.

	 einstimmig beschlossen

TOP 8 	 Antrag Stadtratsmitglied über zusätzlichen 
	 Ausschusssitz
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

die Gewährung eines Sitzes im Haupt- und Finanzaus-
schuss für den Vertreter der Wählervereinigung Pro 
Kommune-FWG Berga-Wünschendorf nach § 10 Abs. 1 

	 der Hauptsatzung bzw. § 18 Abs. 5 der Geschäfts-ord-
nung mit allen Rechten und Pflichten.

	 einstimmig beschlossen

TOP 9 	 Auftragsvergabe – 
	 Ersatzbeschaffung eines Mobilbaggers
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

die Auftragsvergabe zur Ersatzbeschaffung eines Mo-
bilbaggers Wacker Neuson EW 65 an die Firma BAS-
TEI Baumaschinen Plauen GmbH, Zum Plom 21 in 
08541 Plauen-Neuensalz zu einem Angebotspreis von 
99.500,00 € netto (118.405,00 € brutto) zu vergeben.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 10 	 Auftragsvergabe – Revitalisierung von Brachflächen 
– Abbrucharbeiten

	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 
die Auftragsvergabe über den Abriss des vorhandenen 
Schreinereigebäudes inkl. Nebenanlagen an die Firma 
Stieghorst Baumaschinen GmbH & Co KG, Hinter dem 
Wachhügel 8, OT Frießnitz in 07570 Harth-Pöllnitz zu 
einem Angebotspreis von 34.789,89 € brutto.

	 einstimmig beschlossen

TOP 11 	 Auftragsvergabe – 
	 Ärztehaus Leistungsphase 5-8 HOAI
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

die Auftragsvergabe für den Neubau Ärztehaus Wün-
schendorf Blumenstraße 15 – Ingenieurleistungen Leis-
tungsphase 5-8 nach HOAI an das CWB Ingenieur & 
Planungsbüro, Tissaer Weg 34 in 07546 Stadtroda zu 
einem Angebotspreis von 92.650,55 € brutto.

	 einstimmig beschlossen

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung der Forstbetriebs-
gemeinschaft „An der Bummlerquelle“ recht herzlich ein.

Termin: 	 Freitag, 25. April 2025
Zeit: 	 19:00 Uhr
Ort:	 Restaurant Pension „Zum Aumatal“
	 (Liebsdorfer Str. 6, 07570 Weida)

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
	 ordnungsgemäßen Ladung zur Sitzung
2. 	 Bestätigung der Tagesordnung
3. 	 Jahresabschluss 2023 der FBG
4.	 Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2023 der FBG
5. 	 Entlastung des GF für das Jahr 2023 der FBG

6. 	 Allgemeine Informationen rund um die FBG
7. 	 Vorstellung des neuen Geschäftsführers
8. 	 Aufnahme der neuen Mitglieder per Beschluss
9. 	 Beförsterung – wie läuft das?
10. 	 Sonstiges

gez. Drath – Vorstandsvorsitzende

E i n l a d u n g zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Clodra

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Clodra

am 16.04.2025 um 20.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Zickra

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk gehören und auf denen die Jagd aus-
geübt werden darf, recht herzliche

E i n l a d u n g.

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des Jagdvorstandes
3. 	 Kassenbericht für das Jagdjahr 2024/2025
4. 	 Bericht der Kassenprüfung
5. 	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das 

Jagdjahr 2024/2025
6. 	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrags und den 

Zeitpunkt der Auszahlung

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich.
Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechende Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben 
der Gemeinschaft vorzulegen.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.

gez. Thomas Schaller – Jagdvorsteher

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Wolfersdorf

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Wolfersdorf

am Dienstag, dem 15. April 2025 um 19.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum Wolfersdorf,

ergeht an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsjagdbezirk gehören und auf denen die Jagd ausgeführt 
werden darf, recht herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des Jagdvorstandes
3. 	 Bericht des Kassenführers
4. 	 Bericht des Rechnungsprüfers
5. 	 Diskussion
6. 	 Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
7. 	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der
	 Jagdnutzung

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, volljährigen Verwandten oder durch einen derselben 
Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen (max. 3 Voll-
machten) vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an 
einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Da 
eine Erbengemeinschaft (EG) sich nur durch eine Stimme und 
entsprechende Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
der EG eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. Für juristischen 
Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe.

gez. U. Mittenzwey – Jagdvorsteher



Ausgabe 5 · Seite 8

Satzung zur Aufhebung der Satzung der Gemeinde Wünschendorf 
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 

„Ortskern Wünschendorf und Ortsteile Veitsberg/Cronschwitz“ 
nach § 142 BauGB

Auf der Grundlage des § 162 Abs. 1 Nr. 4 des Baugesetzbuches (BauGB) in der jeweils gültigen Fassung i. V. m. §§ 19 und 20 
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der jeweils gültigen Fassung hat der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf in seiner 
Sitzung am 05.12.2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Aufhebung

Die Satzung der Gemeinde Wünschendorf über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern Wünschendorf und 
Ortsteile Veitsberg/Cronschwitz“ vom 20.04.1995 (Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 13 vom 22.12.1995) wird aufgehoben.
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung und als Anlage beigefügt.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 Satz 4 BauGB mit dem Tag ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Berga-Wünschendorf, den 14.03.2025

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister

Information über den Erhalt des 
Planfeststellungsbeschlusses für 
Abschnitt B des Gleichstromvorhabens 
SuedOstLink (Bundesbedarfsplangesetz-Vorhaben 
Nr. 5 u. 5a) und die weiteren Baumaßnahmen
A. Vorhaben

Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den 
Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem 
Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträger für 
den nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz Transmission 
GmbH (im Folgenden „50Hertz“).

Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPlG) vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und Nr. 5a 
(südlicher Teil). Der Planfeststellungsbeschluss für Abschnitt B 
des SuedOstLinks wurde am 19. Dezember 2024 durch die Bun-
desnetzagentur als zuständige Genehmigungsbehörde gefasst.

Der Erhalt des Planfeststellungsbeschlusses für Abschnitt B 
erteilt Baurecht für den wesentlichen Verlauf der Trasse durch 
Thüringen und Sachsen. 
Dieser führt nördlich von Eisenberg westlich vorbei an Bad Köst-
ritz und Gera, östlich um Weida sowie westlich von Plauen bis 
zur Landesgrenze Thüringen/Bayern.

Ein Überblick zum Projekt SuedOstLink findet sich im Internet 
unter www.50hertz.com/suedostlink

B. Baudurchführung

Die Bauaktivitäten für die Vorhaben Nr. 5 und Nr. 5a erfolgen 
durch von 50Hertz beauftragte Unternehmen und umfassen die 
paarweise Verlegung von vier Schutzrohren. 
Dies erfolgt im offenen Grabenbau sowie, wo geschlossene Que-
rungen erforderlich sind, im horizontalen Spülbohrverfahren oder 
dem Rohrvortrieb. 
In die Schutzrohre werden in einem zweiten Schritt an definierten 
Punkten bis zu zwei Kilometer lange Erdkabelstücke eingezogen 
und miteinander verbunden.
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Zu den Vorhaben gehört die Errichtung von Kabelabschnitts-
stationen bei Königshofen, einem Ortsteil von Heideland, sowie 
bei Gebersreuth, einem Ortsteil von Gefell. Eine kleinere Ka-
belmonitoringstation entsteht bei Altgernsdorf, einem Ortsteil 
von Langenwetzendorf. Diese Anlagen sind wichtig für die In-
betriebnahme und die Überwachung der Kabelsysteme. Zudem 
sind in regelmäßigen Abständen Oberflurschränke zur Ortung 
im Fehlerfall erforderlich.

Mit Eigentümern und Bewirtschaftern, die von den Baumaßnah-
men und dem späteren Betrieb des SuedOstLinks tangiert wer-
den, schließt 50Hertz Vereinbarungen vor Beginn der Arbeiten, 
die unter anderem Höhe und Umfang etwaiger Entschädigungen 
regeln. Zudem informiert 50Hertz die Eigentümer und Bewirt-
schafter spätestens zwei Wochen vor Beginn der Bauarbeiten 
auf ihren Flächen.

Für die Baumaßnahmen werden öffentliche sowie private Straßen 
und Wege genutzt.

C. Zeitraum

Auf Basis von Einzelgenehmigungen nach Paragraf 44c Ener-
giewirtschafsgesetz (EnWG) wurden bereits seit Anfang 2024 
vorgezogen einzelne Baumaßnahmen im Abschnitt B umgesetzt.

Die Arbeiten auf Basis des Planfeststellungsbeschlusses sind 
im Januar 2025 gestartet. Der genaue zeitliche Ablauf hängt 
dabei von äußeren Umständen ab, zum Beispiel von örtlichen 
Gegebenheiten sowie den Boden- und Witterungsverhältnissen.

Nach derzeitiger Planung soll die Inbetriebnahme des Leitungs-
systems von Vorhaben Nr. 5 im Jahr 2027 beginnen. Die Inbetrieb-
nahme des Leitungssystems von Vorhaben Nr. 5a (südlicher Teil) 
ist abhängig von der Realisierung des Projekts SuedOstLink+ 
(Vorhaben Nr. 5a, nördlicher Teil) und erfolgt voraussichtlich 
2030.

D. Gesetzesgrundlage

Flächeneigentümer und Nutzungsberechtigte sind nach Paragraf 
75 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zur Duldung der Bau-
maßnahmen im Zusammenhang mit der Errichtung von Strom-
netzen verpflichtet. Im Falle der Verweigerung kann 50Hertz bei 
der zuständigen Behörde die Duldung durchsetzen.

E. Ansprechpartner bei Fragen

Bei Fragen und Mitteilungen steht 50Hertz gerne zur Verfügung.
Ansprechpartner ist André Hoffmann, T: +49 (0)30 5150-3444, 
E-Mail: sol-kontakt@50hertz.com

1. Jahresempfang 
der Stadt Berga-Wünschendorf

150 Gäste aus Vereinen, Unternehmen, Stadtrat und Politik sowie 
verdiente Bürger waren auf meine Einladung gefolgt.
Ebenso anwesend waren auch Landrat Dr. Ulli Schäfer und Mi-
nister Christian Tischner, die beide ein Grußwort sprachen.

Nach einem kurzen Rückblick auf das erste Jahr Berga-Wün-
schendorf und einen Ausblick in die vor uns liegende Arbeit war 
das besonderes Highlight die Ernennung von Ingrid Wiese und 
Erik Naumann zu Botschaftern der Stadt Berga-Wünschendorf. 
Beide zeichnen sich durch ihre Arbeit im Besonderen in der Ver-
bindung zwischen Berga und Wünschendorf aus und haben mit 
großer Freude und Stolz diese besondere Aufgabe angenommen.

Umrahmt wurde diese Veranstaltung vom Gitarrenduo Emilie 
Schleth und Elia Tetem unter Anleitung ihrer Gitarrenlehrerin 
Frau Rebeca Oliveira von der Musikschule „Heinrich Schütz“ 
aus Gera. 
Beide erspielten bei dem Regionalausscheid „Jugend musiziert“ 
im Januar diesen Jahres in Altenburg/Schmölln den 1. Preis.

Ein ganz besonderer Dank geht an die Sponsoren:
Personaldienstleistung Thomas Löffler, Stadt-Apotheke Berga, 
Autohaus Querengässer & Edis, Wünschendorfer Dolomitwerk 
GmbH, Ervema, Karoba Service GmbH, HSE-Weida GmbH, 
Sparkasse Gera-Greiz, Holfelder Gruppe, Ralf Zimmermann, Bio 
Berndt Energy GmbH und Zahnarzt Dr. Brosig, ohne die ein 
solcher Empfang nicht möglich wäre.

gez. Marco Geelhaar
        Bürgermeister

Aus der Arbeit des Bauhofes
Neben dem Winterdienst pas-
sieren auch andere umfang-
reiche Arbeiten im Alltag des 
Bauhofes.
Zur Zeit werden, sozusagen 
hinter den Kulissen, alle 19 Mär-
chenspiele für die kommende 
Saison vorbereitet. 

Allerhand Reparaturen und 
Verschönerungsarbeiten sind 
dafür notwendig, dass ab Os-
tern wieder alles funktioniert 
und Groß und Klein ihre Freu-
de haben.
Auch eine Hebebühne ist regel-
mäßig im Einsatz, zum Beispiel 
bei der Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED, wie 
hier im Ortsteil Meilitz oder bei 
Baumpflegearbeiten im gesam-
ten Stadtgebiet.

Engel von Berga
Am 17. Februar war es endlich soweit. Der Engel von Berga, 
dessen Vorgänger vor fast zwei Jahren an Christi Himmelfahrt 
zerstört wurde, ist wieder an seinem Ort. 
Bis Ostern wird noch der weiße Anstrich folgen. 
Dann wird der Weiße Engel von Berga wieder schützend seine 
Flügel über der Stadt ausbreiten. 

Vielen Dank an 
den Holzbildhauer 
Herrn Thomas 
Nowacki und alle 
Beteiligten, die 
das ermöglicht 
haben.

Informationen aus dem Rathaus

– Ende amtlicher Teil –

Dank an die Wahlhelfer
Nachdem die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 
23.02.2025 abgeschlossen ist, möchten wir uns bei allen 
Wahlhelfern für ihre Einsatzbereitschaft und Mithilfe be-
danken.

Wir haben in diesem Jahr wieder auf viele erfahrene Wahl-
helfer zurückgreifen können, aber auch einige junge und 
neue Wahlhelfer gewonnen. Diese haben erstmals in den 
Wahlvorständen mitgearbeitet und sicherlich viele Infor-
mationen bzw. Erfahrungen mitgenommen.

Es wäre schön, wenn uns bei künftigen Wahlen auch wei-
terhin eine gesunde Mischung an Wahlhelfern, sowohl 
vom Alter als auch bei den Kenntnissen/Erfahrungen, zur 
Verfügung steht.

Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf

Grit Reinhardt 			   Marco Geelhaar
Wahlverantwortliche 		  Bürgermeister
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Landrat besucht 
Wünschendorfer Unternehmen

Am 20. Februar besuchte Landrat Dr. Ulli Schäfer die Wünschen-
dorfer Firma Briefodruck.

In der Wünschendorfer Fuchstalstraße ist das über 100-jährige 
Familienunternehmen beheimatet. Dr. Ulli Schäfer wollte sich 
einen Einblick in das Portfolio der deutschlandweit agierenden 
Firma verschaffen und über Pläne und auch Probleme sprechen. 
Bei einem Betriebsrundgang gab es dann spannende Einblicke 
in den innovativen Geschäftsbetrieb der „Mailingfabrik“.

Clustertreffen 
des Vogtland Tourismusverbandes

Das diesjährige Clustertreffen des Vogtland Tourismusverbandes 
fand diesmal im Rathaussaal in Berga statt.

Zum jährlichen Clustertreffen, zu dem alle Kommunen des Clus-
ters „nördliches Vogtland“ eingeladen sind, werden Strategien 
und Projekte besprochen, die in der touristischen Gesamtdesti-
nation umgesetzt oder vermarktet werden sollen.
Hier wurde vor Jahren auch die Idee der „Elstersteigen“ entwi-
ckelt, welche ja in nächster Zeit ihren finalen Abschluss findet.
Spannendes Thema für die nächsten Jahre wird neben dem 
weiteren Ausbau von Camping- und Caravan-Infrastruktur ins-
besondere unser Radwegenetz sein.
Hier waren sich alle Akteure einig, dass dieses Thema einen 
besonderen Stellenwert einnehmen muss.

Die ersten Frühblüher recken ihre Köpfe aus der Erde – ein siche-
res Zeichen, dass der Frühling naht. Passend zur neuen Jahres-
zeit sind in der Stadtbibliothek Berga frische Bücher für Groß und 
Klein eingetroffen. Die Neuzugänge aus Erfurt laden dazu ein, in 
spannende Geschichten einzutauchen und Neues zu entdecken.
Auch die jüngsten Leser stehen schon in den Startlöchern: In den 
kommenden Wochen begrüßen wir den Kindergarten aus Wol-
fersdorf, den Hort der Grundschule Berga und die Grundschule 
Wünschendorf. Besonders in den Osterferien wird es lebendig 
in der Bibliothek, wenn die Kinder gemeinsam in die Welt der 
Bücher eintauchen.

Wir freuen uns zudem über die rege Nutzung unseres Tauschre-
gals! Damit weiterhin alle Leserinnen und Leser davon profitieren 
können, bitten wir darum, keine Kartons abzustellen, sondern 
den vorhandenen Platz im Regal zu nutzen.
Bitte beachten Sie entsprechende Aushänge.

Nicole Bauch

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung 
gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Ehe- 
und Altersjubilaren und 
wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Gottesdienste
Sonntag 30.03. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag 06.04. 
10.00 Uhr 	 Kreuzweg Bezirksgottesdienst in Greiz
	 (Kreuzwegteam)

Sonntag 13.04. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (Pastor Hendrik Walz)

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Neues von unseren Feuerwehren

Geburtstage & Jubiläen

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Berga und Waltersdorf

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag 17.04. 
18.30 Uhr 	 Abendbrot mit Abendmahl
	 in Waltersdorf (P: Hendrik Walz)

Freitag 18.04. 
15.00 Uhr 	 Karfreitagsgottesdienst in Waltersdorf 
	 mit Abendmahl(H.Walz)

Sonntag 20.04. 
09.00 Uhr 	 gemeinsames Frühstück(H.Walz) 
10.30 Uhr 	 Osterfestgottesdienst in Greiz

Sonntag 27.04. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag 04.05. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastor Hendrik Walz)

Veranstaltungen 
Bibelgespräch 	 Mittwochs 19.30 Uhr in Berga und digital
Posaunenchor 	 Termin und Ort nach Vereinbarung
Frauen im Gespräch: 	31.03. 19.00 Uhr in Berga
Wesley Scouts 	 26.04. 14.00 – 17.00 Uhr in Waltersdof
Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19,07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdof
Gemeinderaum Berga: August-Bebel Str. 30,07980 Berga-Wünchendorf
Pastor: Alexander Hendrik Walz, Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf

Monatsspruch April – Lukas 24,32 
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?

Veranstaltungen im April
Seniorenkreis: 	 jeden letzten Dienstag im Monat 
	 um 14:00 Uhr mit Pfarrer Weber
Frauenfrühstück: 	 jeden 3. Mittwoch im Monat ab 9:00 Uhr
Kirchenchor: 	 jeden Donnerstag um 17:00 Uhr
Kindernachmittag: 	am 24.04. und 08.05.; 
	 Klasse 1 – 3 um 14:45 Uhr 
	 Abholung in der Schule;
	 Klasse 4 – 6 um 16:00 Uhr im Pfarrhaus
Vorkonfirmanden: 	 Information durch Pastorin Stutter
Konfirmanden: 	 Information durch Pfarrer Debus

Frühjahrsputz in der Bergaer 
Kirche St. Erhard
Am Samstag, dem 5. April 2025, ab 
9:00 Uhr findet der große Frühjahrs-
putz in unserer Kirche statt. 
Jede Hand wird gebraucht. 
Bitte bringen Sie Reinigungsutensilien 
mit.

Gottesdienste im April
Sonntag, 6. April – Judika
09:30 Uhr 	 in der Hoffnungskirche Clodra 
	 mit Pfarrer Weber

Sonntag, 13. April – Palmsonntag
10:00 Uhr 	 in der Kirche Langenwetzendorf 
	 Regionale Predigtreihe „Behaltet das Gute – 
	 4 Aspekte Geistlichen Lebens“ „Lebendig sein“ 
	 mit Pfr. K. Weber und Band „Brigade Sämann“

Gründonnerstag, 17. April 
18:00 Uhr 	 in der St. Erhard Kirche Berga 
	 mit Pastorin Stutter und Abendmahl

Karfreitag, 18. April 
09:00 Uhr 	 in der Zionskirche Waltersdorf 
	 mit Pastor Walz und Abendmahl

Ostersonntag, 20. April 
07:30 Uhr 	 in der Kirche Sorge-Settendorf mit Pfarrer Schütt 
	 und anschließendem Osterfrühstück
10:00 Uhr 	 in der St. Erhard Kirche Berga 
	 mit Lukas Kleinwächter und Kindergottesdienst
10:30 Uhr 	 in der Hoffnungskirche Clodra mit Pfarrer Weber

Ostermontag, 21. April 
09:00 Uhr 	 in der Kirche Großkundorf mit Pfarrer Weber 
10:30 Uhr 	 in der Kirche Wernsdorf mit Pfarrer Weber

Sonntag, 04. Mai 
10:30 Uhr 	 Taufgottesdienst in der St. Erhard Kirche Berga 
	 mit Pfarrer Tesdorff
14:00 Uhr 	 in der Kirche Waltersdorf mit Pastorin Stutter

Es kann zu Änderungen nach Redaktionsschluss kommen. 
Bitte informieren Sie sich an den Aushängen oder unter: 
https://kirchspielberga.wordpress.com 
http://gottesdienstfinder-region-mitte.de

Kontakte
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Berga; 
Pfarrgasse 14; 07980 Berga-Wünschendorf, Tel.: 036623/25532, 
E-Mail: pfarramt.berga_elster@ekmd.de 
Sprechzeiten: 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr; Donnerstag 13:00 – 17:00 Uhr 
Amtsgeschäfte, Unterschriften, Siegel: 
Pfarrer Arne Tesdorff im Bergaer Pfarramt, 
Dienstag 9:30 – 12:00 Uhr 
Kasualien − Taufen, Trauungen, Beerdigungen: 
Pfarrer Arne Tesdorff, Tel.: 0173/1523080, 
E-Mail: arne.tesdorff@ekmd.de 
Friedhofsverwaltung: 
Frau Seckel im Bergaer Pfarramt, Erreichbarkeit: siehe oben

Kontodaten des Kirchspiels
Kontoinhaber: 	 Evangelischer Kreisverband Gera
Kontonummer: 	 DE70 5206 0410 0008 0021 18
Verwendungszweck: 	Berga: RT 1203, Clodra: RT 1206, 
	 Großkundorf: RT 1216, 
	 Waltersdorf: RT 1236, Wernsdorf: RT 1239

Kleiderkammer: Berga, Am Markt 11 
Öffnungszeiten: Mittwoch von 14:00 – 16:00 Uhr 
Spenden dürfen nicht vor der Tür abgestellt werden!

NEUES ANGEBOT !
Kleiner Nähkurs Für Anfänger und Fortgeschrittene
Wo? 	 In der Kleiderkammer in Berga, Am Markt 11
Wann? 	 Jeden 1. Samstag im Monat 
	 von 9:00 – 11:00 Uhr

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: pfarramt.berga_elster@ekmd.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Quelle: https://www.muralesyvinilos.
com/cuadros-lienzos/abstracto/18
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Danke für 32 Jahre
Am 1. März 2025 besteht unser Ev.-
Luth. Kindergarten „St. Marien“ 32 
Jahre.
Diese Jahre sind auf’s allerengste 
mit Carmen Hennig verbunden, die 
die Frau der 1. Stunde war und am 
01.03.1993 das Haus unter evangeli-
scher Fahne neu eröffnete. 
Sie war damals noch völlig fremd in 
Endschütz, heute ist sie eine wahre 
Institution. Sie ist es, die unserem 
Kindergarten ein einzigartiges – ihr – 
Gepräge gegeben hat. 
Generationen von Kindern, die heute 
wiederum ihre Kinder in die Obhut un-
seres Hauses geben, danken ihr für 
all den empatischen Umgang, für die 
liebevolle und mütterliche Führung des Hauses. 
Gleichfalls war sie immer sehr bemüht, den Kindergarten wei-
terzuentwickeln, zu vergößern, zu modernisieren und trotz allem 
auch – im besten Sinne des Wortes – konservativ zu arbeiten und 
nicht gleich jeder modernistischen Strömung das Wort zu reden. 
Die Akzeptanz der Kinder und Familien haben ihrem Weg und 
ihrem Handeln Recht gegeben. 
All ihr Handeln war immer geprägt von ihrem christlichen Men-
schenbild und ihrem Glauben. 

Mit dem 1. März nun beginnt die passive Phase ihrer Altersteilzeit 
und damit ihr beruflicher Ruhestand. 
Aus diesem Grunde haben die Kirchgemeinde St. Veit und der 
Gemeindekirchenrat sie im Gemeindegottesdienst am Sonntag, 
2. März, um 17 Uhr in der Endschützer St. Marienkirche aus 
ihrem Dienst feierlich verabschiedet und sie in den Ruhestand 
hinein gesegnet.

Im Anschluss daran war dann noch ein Stehempfang im Kinder-
garten, bei dem auch eine Vertreterin des Diakonischen Werkes 
unserer Landeskirche aus Halle und der Thüringer Kultusminister 
Grußworte entrichteten.

Samstag 	 29.03.25 	18:00 	 St. Peter&Paul Wolf.df. 	 Passionsmusik

Sonntag 	 30.03.25 		  4. Passionssonntag − Laetare
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 01.04.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    +Frühstück.
Mittwoch 	 02.04.25 	 18:00 	 St. Elisabeth Letzendorf 	Gottesdienst
Donnerstag 	03.04.25 	 18:00 	 St. Johannis Teichwitz 	 Gottesdienst
		  19:00 	 Christusk. Hohenölsen 	 Gottesdienst
Freitag 	 04.04.25 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 05.04.25 	 18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 06.04.25 		  5. Passionssonntag – Judica
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 	
				    KG
		  15:00 	 Pfarrhaus Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 08.04.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    +Frühstück
Mittwoch 	 09.04.25 	 18:00 	 St. Martini Großfalka 	 Gottesdienst
Donnerstag 	10.04.25 	 18:00 	 St. Marien Schömberg 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nikolaus Schüptitz 	 Gottesdienst
Freitag 	 11.04.25 	 kein Gottesdienst
Samstag 	 12.04.25 	 18:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 13.04.25 		  6. Passionssonntag − Palmarum
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesd.* SC  KG
		  14:00 	 St. Barbara Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 15.04.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    +Frühstück
Mittwoch 	 16.04.25 	 kein Gottesdienst
Donnerstag 	17.04.25 		  Gründonnerstag
		  10:00 	 Pflegeheim Burkersdorf 	 Gottesdienst*
		  17:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Tischabend-
				    mahl
		  19:00 	 Großdraxdorf 	 Tischabend-
				    mahl
Freitag 	 18.04.25 		  Karfreitag – Kreuzigung des Herrn
		    9:00 	 St. Peter & Paul, Wolf.df. 	Karfreitags-
				    liturgie
		  10:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Karfreitags-
				    liturgie
		  10:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Karfreitags-
				    liturgie
		  10:00 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Karfreitags-
				    liturgie
		  13:00 	 Schüptitz 	 Karfreitags-
				    liturgie
		  15:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Karfreitags-
				    liturgie
Samstag 	 19.04.25 	 22:00 	 Pfarrkirche St. Veit Hl. 	 Osternacht*

Sonntag 	 20.04.25 		  Heiliges Osterfest − 1. Feiertag
		    6:00 	 St. Anna Steinsdorf 	 Osternacht*
		    8:30 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Gottesdienst*
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Montag 	 21.04.25 		  Heiliges Osterfest - 2. Feiertag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 22.04.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    +Frühstück
Mittwoch 	 23.04.25 	 kein Gottesdienst
Donnerstag 	24.04.25 	 kein Gottesdienst
Freitag 	 25.04.25 	 kein Gottesdienst
Samstag 	 26.04.25 	 kein Gottesdienst

Sonntag 	 27.04.25 		  Quasimodogeniti – 
			   Wie neugeborene Kinder
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  17:00 	 St. Marien Endschütz 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 29.04.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    +Frühstück
Mittwoch 	 30.04.25 	 kein Gottesdienst

* = Gottesdienst mit der Feier des Hl. Abendmahls
SC = Sonntagscafè im Anschluss an den Gottesdienst im VEITSFORUM
KG = parallel: Kindergottesdienst

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster
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OSTERKRONENFEST
in Wolfersdorf

auf der Osterwiese
am 12. April 2025 

15.00 Uhr − 20.00 Uhr
Euch erwartet:

•	 die dekorativ geschmückte Osterkrone

•	 ein schön dekorierter Osterbrunnen

•	 viele Schaukästen mit kunstvoll gestalteten Ostereiern in 
	 verschiedenen Techniken und zu bestimmten Themen sowie
	 selbstgenähte Osterdekoration

•	 Osterbögen mit verschiedenen Gestaltungstechniken der Eier

•	 der Hasenstall

•	 der Hühnerstall und die vielen verschiedenen Osterhasen 
	 sowie andere Osterbasteleien aus Stroh und Heu

•	 der geschmückte Osterbaum der Kindergartenkinder

•	 ein kleines Programm des Kindergartens

•	 der Fanfarenzug Teichwolframsdorf spielt

•	 Essen und Trinken

Wir laden dazu herzlich ein:	
Frauenverein und Feuerwehrverein

Frohe Ostern
wünschen die Mitglieder 

des Heimat- u. Verschönerungsverein Wünschendorf/E. 
u. Umgebung e.V.

Wir laden ein zur Erlebnistour auf der 
Suche nach dem Osterhasen

Wollen wir gemeinsam schauen, 
ob wir den Osterhasen finden?

Dann kommt mit euren Kindern oder Enkeln am 

Sonntag, dem 13. April 2025, 
auf den Wendenplatz. 

Wir starten pünktlich 10.00 Uhr und laufen etwa 4 Kilometer. 
Keine Angst, die Kinder werden zu Akteuren 

und sind auf dem Weg zum Ziel gut beschäftigt.

Natürlich wartet auf die Jüngsten 
auch eine kleine süße Überraschung. 

Im Anschluss können sich alle Aktiven 
bei Rostern und diversen Getränken im geschmückten 

Gemeindegarten stärken. 
Die Tour ist für den Kinderwagen geeignet, 

leicht zu bewältigen und wird mit Pausen ungefähr 2 Stunden 
in Anspruch nehmen.

Es lädt ein der Heimat- und Verschönerungsverein 
Wünschendorf/Elster und Umgebung e.V.

Heimat- und Verschönerungsverein 
Wünschendorf/E. und Umgebung e.V.

Ostergarten schmücken 
Die Mitglieder des Heimat- und Verschönerungsverein Wün-
schendorf/Elster und Umgebung e.V. werden, wie jedes Jahr, 
am 04.04.2025 und eventuell auch am Vormittag des 05.04.2025 
den Gemeindegarten und weitere Objekte in Wünschendorf für 
den Osterpfad schmücken. 

Hierbei gibt es viel zu tun, deshalb sind wir für die Unterstützung 
von interessierten Mitbürgern sehr dankbar und freuen uns auf 
eure Teilnahme. 

Osterpfadstandort 
Wünschendorf/Elster 2025 

Ab dem 06.04.2025 kann der mit viel Liebe geschmückte Ge-
meindegarten, der geschmückte Brunnen an der Ölmühle und 
gegenüber dem Bahnhof unsere XXL-Ostereier sowie die Oster-
krone über den Pelikanen bewundert werden.

Am Ostersonntag, dem 20.04.2025, gibt es im österlichen Ge-
meindegarten Eierzielwurf für große und kleine Besucher. 

Hierzu laden wir alle interessierten Bürger und Besucher recht 
herzlich ein 

Heimat- u. Verschönerungsverein 
Wünschendorf/Elster u. Umgebung e.V.

Maibaumsetzen 
30.04.2025

Der Heimatverein Mosen lädt 
zum traditionellen 

Maibaumsetzen 
am 30.04.2025, 
ab 18.00 Uhr 

auf dem Dorfplatz ein.

Die Wünschendorfer 
Bläservereinigung spielt auf. 

Der Rost brennt.

	 Veranstaltungen 
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Maibaumsetzen 
in Wünschendorf:

Wo?	 Auf dem Mühlenplatz
Wann?	 Am 02.Mai 2025, 
	 ab 17.00 Uhr
Wie läufts?	 Mit der freiwilligen 
	 Feuerwehr Wünschendorf
 	 und der 
	 Bläservereinigung 
	 Wünschendorf e.V.

Der Heimat- und Verschönerungsverein Wünschendorf/Elster 
und Umgebung e.V. freut sich auf euch − ROST BRENNT!

AALAF, HELAU und NEWAHR aus der Kita Regenbogen
Die fünfte Jahreszeit hat bei uns begonnen und die Kinder fie-
berten auf die Faschingsveranstaltungen im Umkreis hin. Kos-
tümideen hatten sie viele, vom Ameisenbären bis zum Zirkus-
direktor. Es war eine bunte Mischung. 
Wir haben gemeinsam unsere Räume geschmückt und unzählige 
Ballons aufgeblasen und angebracht. Girlanden ausgepackt und 
knallige Kreppbänder aufgehängt, das war lustig und alles ist 
bunt geworden.
Am großen Faschingsfeiertag, traditionell am Rosenmontag, war 
alles fertig und wir starteten in den beiden Bereichen mit einem 
reichhaltigen Frühstück. Gut gestärkt fing die Party richtig an 
und wir drehten die Musik laut. Luftballontanz, springen und 
hopsen waren nun angesagt. Lustige Faschingskrawatten sind 
an dem Tag entstanden, diese waren gleich ein Geschenk für 
unsere Gäste vom Veitsberger Carneval Club. Mit ihnen machten 
wir eine Polonäse im ganzen Haus und spielten Stuhltanz. 
Es war ein aufregender Tag mit vielen Ereignissen.

Wir möchten uns recht herzlich bei unseren Eltern und dem 
Veitsberger Carneval Club bedanken. Ohne ihre Unterstützung 
wäre das alles nicht umsetzbar gewesen.
Jetzt starten wir mit viel Sonnenschein in den Frühling und 
erfreuen uns an den bunten Frühblühern.

Es grüßen die Kinder und Pädagogen aus der Kita Regenbogen.

„Faschingszeit im Kindergarten
Winter ade − Frühling juchhe!“

„Was ist denn mit dem Winter los?“ Kein Schnee und keine 
Gelegenheit zum Rodeln. Vergebens haben wir in diesem Jahr 
auf den Winter gewartet. Da hat leider auch das Lied von der 
„Frau Holle“ nicht geholfen.

Deshalb haben wir die Zeit zum Malen und Basteln genutzt. 
Tolle Bastelarbeiten sind dabei entstanden, mit denen wir dann 

unsere Kita für den bevorstehenden Fasching geschmückt haben.
Lange haben wir gewartet und die Vorfreude war groß.

Am Rosenmontag war es dann endlich soweit. „KOSTÜMPARTY“ 
im Kindergarten. Mit einem gemeinsamen Frühstück starteten 
wir in den Tag. Jedes Kind durfte einen kleinen Beitrag zum 
Buffet leisten und so entstand ein super leckeres Frühstück für 
alle. Vielen Dank an alle fleißigen Helfer!

Auf dem Turnboden nahm das lustige Treiben dann seinen Lauf. 
Auf dem Laufsteg hatten alle Kinder Gelegenheit, ihr Kostüm 
zu präsentieren. Bei Musik und Tanz und verschiedenen Spiel-
angeboten war die Party in vollem Gange und die Zeit verging 
wie im Fluge. An die-
sem tollen, erlebnis-
reichen Tag war der 
Mittagsschlaf dann 
besonders ausgiebig. 

Doch nach der Party ist vor der 
Party. „Wolfersdorf Hellau“ hieß 
es dann am Faschingsdienstag. 
Alle Kinder durften noch einmal 
mit Kostüm in den Kindergarten 
kommen. Auf ging‘s zur „Bet-
teltour“ durch Wolfersdorf. Bei 
strahlendem Sonnenschein und 
mit leeren Taschen zogen wir 
von Haus zu Haus. Das war ein 
Spaß! Viele Wolfersdorfer hatten 
uns schon erwartet und so wa-
ren unsere Taschen schon sehr 
schnell prall gefüllt und schwer. 
Viel zu schnell kam die Mit-
tagszeit heran und wir konnten 
leider nicht alle erreichen, die 
auf uns gewartet haben. Vielen 
Dank an alle, die uns reich be-
schenkten.

Nun ist der Fasching vorbei, die Zimmer sind abgeschmückt 
und der Frühling hält nun Einzug. Wir genießen die warmen 
Sonnenstrahlen und freuen uns, das wir bald wieder in unserer 
Waldhütte spielen können.

Wir wünschen allen eine schöne Frühlingszeit,
bis bald eure „Pusteblumen aus Wolfersdorf“

Zum Setzen der Osterkrone in Wolfersdorf,
am 12.04.2025 um 15.00 Uhr,

führen die Kinder unserer Kita ein kleines Programm auf.
Über zahlreiche Zuschauer würden wir uns sehr freuen. 

Milchwoche in der Kita „Bussi Bär“
Bereits in den vergangenen Jahren nahm unsere Kita an dem 
von der Europäischen Union geförderten Programm für Milch 
teil, wodurch wir Milch für ein gesamtes Schuljahr/Kitajahr ge-
sponsert bekommen. Das Programm soll die gesunde Ernährung 
der Kinder fördern und pädagogische Möglichkeiten erweitern, 
dafür sind wir sehr dankbar. In Bezug darauf veranstalten wir 
jährlich eine Milchwoche in unserer Kita.

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
Nachrichten aus der Kita „Bussi Bär"

Kindergartennachrichten

Neues aus der Kita Regenbogen 
Berga-Wünschendorf
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Zur Einführung unserer diesjährigen Projektwoche haben wir 
erst einmal die Kuh näher unter die Lupe genommen. Wie lebt 
die Kuh? Was trinkt und frisst die Kuh? Was sind die äußeren 
Merkmale einer Kuh? Zudem wollten wir herausfinden, was man 
alles aus der Milch gewinnen kann. Ganz schön erstaunlich, in 
wie vielen Lebensmitteln Milch enthalten ist ... 

Unser Hauptaugenmerk in dieser Woche lag jedoch in der eigen-
ständigen Verarbeitung der Milch. So haben die 3 – 6-jährigen 
Kinder aus der Milch eigene Butter hergestellt, Frischkäse zube-
reitet, Grießbrei gekocht und Milchbrötchen gebacken. Unsere 
Jüngsten nutzen verschiedene Milchprodukte für die Herstellung 
von Eiscreme, Bananenshake und Fruchtjoghurt. Die Kinder lie-
ben es, in der Küche selbst tätig zu werden und sind stolz auf 
ihre selbst hergestellten Leckereien. 
Ergänzend haben die Kinder einige themenbezogene Mal- und 
Bastelarbeiten geleistet, die dann in unserer Kita ausgestellt 
wurden. 

Wir sangen Lieder und begleiteten diese mit Instrumenten. Mit 
Hilfe der Liedtexte konnten die Kinder ihr Wissen über die Kuh 
und die Milch nochmals festigen. 

Alle Beteiligten hatten viel Freude an der Milchwoche und konn-
ten ihren Ideen freien Lauf lassen.

Termine für das Jahr 2025
in der KITA „Bussi Bär“ Meilitz

Hinweise/Informationen zu jeder Veranstaltung werden rechtzei-
tig in der Kita oder über die Care App bekannt gegeben.

16.04.2025 	 Osterhase kommt zu uns in die KITA

02.05.2025 	 Schließtag: Klausurtagung für das Erzieherteam

30.05.2025 	 Brückentag (KITA ist geschlossen)

02. bis   	 Festwoche 20 Jahre neues Haus – viele Kinder 
06.06.2025	 gehen nun im Bussi Bär ein und aus 
	 (mit verschiedenen Aktionstagen und Kinderfest 
	 am Freitagnachmittag)

18.06.2025 	 Sportfest in Falka 
	 mit umliegenden Kitas für die Schulanfänger

26.06.2025 	 Übernachten mit den Schulanfängern

27.06.2025 	 Zuckertütenfest in der KITA 
	 (ca. 10.00 bis 11.00 Uhr)	
	 alle Schulanfänger-Eltern sind herzlich 
	 eingeladen

19.09.2025 	 Familienwandertag

02.10.2025 	 Schließtag: Klausurtagung für das Erzieherteam

Nov. 2025 	 Martinstag mit GS Wünschendorf 
	 und der Kirchgemeinde 
	 Laternenumzug

28.11.2025 	 Weihnachtsmarkt mit Großeltern und 
	 interessierten Eltern im Kindergarten
	 (Achtung dieses Jahr freitags)

10.12.2025 	 Weihnachtsmann kommt am Vormittag 
	 zu uns in die KITA

24.12.2025 – 	 Schließtage: (KITA ist geschlossen)
02.01.2026

Montag	 ist Sauna für die Elementar-Gruppen
Dienstag 	 ist Vormittag Zuckertütenclub für alle Schulanfänger
	 Nachmittag öffnet von 15:30 – 16:30 Uhr 
	 vierzehntägig unsere Kinderbibliothek
Mittwoch 	 ist bei uns von 15.00 bis 16.00 Uhr 
	 Babykrabbelstunde.

Genauere Informationen oder Änderungen werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Anmeldung zur Aufnahme 
in die Staatliche Grundschule Berga

Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger 
des Schuljahres 2026/2027,

im Rahmen der Änderung des Thüringer Schulgesetzes vom 
01.08.2020 erfolgt die Anmeldung Ihres Kindes bereits in diesem 
Jahr vom 02.05.2025 – 10.05.2025.

Sie erhalten die Unterlagen zur Schulanmeldung Ihres Kindes 
über den Postweg von der Schule.
Wir möchten Sie bitten, die Unterlagen sorgfältig zu lesen und 
vollständig ausgefüllt bis 10.05.2025 an uns zu übergeben bezie-
hungsweise zuzusenden. Erforderliche Nachweise (Geburtsur-
kunde, Impfausweis, ggf. Negativattest) bitten wir Sie, als Kopie 
beizulegen. Bitte informieren Sie uns auch über offensichtlichen 
oder vermuteten Förderbedarf.

Wir erhalten Ihre Unterlagen bitte vom 02.05. bis 10.05.2025 per 
Post, durch Übergabe an die Schule oder im Schulbriefkasten. 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gern zur 
Verfügung.

Hinweise zur Schulpflicht Ihres Kindes

Auszug Thüringer Schulgesetz
§ 18 Beginn der Vollzeitschulpflicht

(1) 	 Die Vollzeitschulpflicht beginnt für alle Kinder, die am 1. Au-
	 gust eines Jahres sechs Jahre alt sind, am 1. August des-

selben Jahres.
(2) 	 Ein Kind, das am 30. Juni mindestens fünf Jahre alt ist, kann 

auf Antrag der Eltern am 1. August desselben Jahres vorzei-
tig in die Schule aufgenommen werden. Die Entscheidung 
trifft der Schulleiter im Benehmen mit dem Schularzt. Die 
Schulpflicht beginnt mit der Aufnahme.

Auszug Thüringer Schulordnung
§ 119 Anmeldung zum Besuch der Grundschule

(1) 	 Alle Kinder, die bis zum 1. August des folgenden Jahres 
sechs Jahre alt werden, sind bei der Grundschule ihres 
Schulbezirks, bei Bestehen eines gemeinsamen Schulbezirks 
nach § 14 ThürSchulG an einer der zuständigen Grundschu-
len, anzumelden.

Mit freundlichen Grüßen
Julia Gabriel – Schulleiterin

Grundschule Berga

Schulnachrichten
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Frühlingserwachen und Faschingsparty 
an unserer Grundschule

Der meteorologische Frühlingsanfang brachte für unsere Grund-
schulkinder sonniges Wetter und warme Temperaturen. Endlich 
konnten unsere Schüler wieder ausgiebig draußen spielen, mit 
Fahrzeugen über den Schulhof flitzen oder die ersten Frühblüher 
entdecken.

Ein tolles Highlight bildete auch in diesem Jahr die fröhliche 
Faschingsparty mit dem BCV im Klubhaus. Am Rosenmontag 
kamen alle Narren der Grundschule bei toller Musik, lustigen 
Spielen und mitreißenden Tänzen auf ihre Kosten. 
Wir möchten uns – auch im Namen unserer Schulkinder − an die-
ser Stelle ganz herzlich für die kleinen und großen Aufmerksam-
keiten dieses Tages bedanken. Es war ein rundum gelungenes 
Erlebnis für unsere Schützlinge. 
Am Nachmittag übernahmen dann die Erzieher das Steuer und 
gestalteten für die Hortkinder abwechslungsreiche Faschings-
stationen. Von Glitzertattoos über Tanzspiele bis hin zum Kin-
derschminken war alles dabei.

Freunde zu Gast in Berga – 
gelebte Städtepartnerschaften!

Es ist schon zur schönen Tradition geworden, dass zum Carneval 
in Berga Gäste aus Frankreich weilen. So auch in diesem Jahr. 
Unter der Leitung von Jocelyne Dogna, der stellvertretenden Bür-
germeisterin aus Gauchy, erlebten unsere französischen Freunde 
mit uns gemeinsam schöne Tage anlässlich des 60. Jubiläums 
des Bergschen Carnevalvereins. Leider war es Jean-Marc-Weber,
dem Bürgermeister von Gauchy, aus gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich, die Delegation zu führen. Natürlich übermittelten 
wir beste Genesungswünsche.
Neben der französischen Delegation weilte ein weiterer Gast 
in Berga.
Alfred (Freddy) Hollinger aus Taunusstein, der Partnerstadt 
Wünschendorfs, ließ es sich nicht nehmen, unseren Carneval 
zu erleben.
Er selbst ist aktiver Carnevalist in seiner Heimat und war ge-
spannt, was wir Bergaer und Wünschendorfer auf die Bühnen 
zaubern.
Um es vorweg zu nehmen, ALLE waren sehr begeistert und 
sprachen uns ein großes Kompliment aus!
Natürlich stand der Carneval im Mittelpunkt, die Veranstaltungen 
des Bergschen Carnevalvereins 1965 e.V. ebenso wie die des 
Veitsberger Carneval-Clubs von Wünschendorf.

Vielen Dank an alle, die diesen Besuch unserer Freunde möglich 
gemacht haben. Denn es zählt ja viel mehr dazu, als „nur“ in fest-
lich geschmückten Sälen zu sitzen, zu schunkeln und zu tanzen ...

Das Besuchsprogramm war folgendes:
–	 Am Freitag, dem 28.02.2025, fand ein gemeinsames Abend-

essen im „Töpferberg“ Clodra statt, wobei besonders bemer-
kenswert war, dass zwei ehemalige und der aktuelle Bürger-
meister anwesend waren – eine Form der Wertschätzung 
unserer Städtepartnerschaften.

	 Aber ebenso schön war, dass wir bereits zum Empfang in 
Clodra zahlreiche Mitglieder unseren Vereins der europäischen 
Städtepartnerschaften dabei hatten. Danke euch allen und ein 
großes Dankeschön an die „Töpferberger“! Es war wieder 
schön bei euch!

– 	Am Samstag, dem 01.03.2025, stand ein Besuch des Bauhofs 
Berga auf dem Programm.

	 Es wurden dabei viele Fragen beantwortet und Erläuterungen 
zur Technik und deren Einsatzgebiete gegeben. Die Männer 
vom Bauhof haben nicht jeden Tag internationalen Besuch, 
bereiteten dieses Treffen aber hervorragend vor. Vor Ort gab 
es dann auch ein zünftiges Mittagessen mit Thüringer Mutz-
braten und anderen Köstlichkeiten.

	 Danke „Jungs“, das habt ihr super gemacht!
	 Nach dem Essen statteten wir der Feuerwehr Berga einen 

Besuch ab. Und wieder ging es sehr technisch zu. Achim Geß-
ner erläuterte die Feuerwehrtechnik, die vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten, lobte das Engagement seiner Kameraden und 
beantwortete die zahlreichen Fragen. Vielen Dank dafür!

	 Anschließend fuhren wir zum Kuhcafe in Kauern. So etwas 
hatten unsere Gäste auch noch nicht gesehen! Bei gutem Kaf-
fee und Kuchen direkt in einen „Vorzeige-Kuhstall“ sehen zu 

können und dabei noch wichtige Erläuterungen zu bekommen, 
das war schon etwas ganz BESONDERES!

	 Anschließend ging es zurück ins Quartier, denn bereits ab 
19.00 Uhr wurden alle wieder zur 2. Prunksitzung im Klubhaus 
erwartet.

	 Christian Tischner, unser Thüringer Minister für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur, selbst Gast der Prunksitzung, ließ 
es sich nicht nehmen, unsere Gäste aus Gauchy und Tau-
nusstein persönlich zu begrüßen.

	 Es war eine grandiose, stimmungsvolle Veranstaltung! Alle 
waren hellauf begeistert und es wurde bis spät in die Nacht 
hinein, ja bis zum frühen Morgen gefeiert.

–	 Noch etwas müde, aber doch schon wieder einsatzbereit, be-
suchten wir am Sonntag, 02.03.2025, die Osterburg in Weida, 
die extra für uns schon ihre Tore geöffnet hat. Bei herrlichstem 
Sonnenschein hatten wir einen sehr guten Blick über Weida 
und sowohl unser Bürgermeister als auch andere Vereinsmit-
glieder fanden erläuternde Worte zur Historie der Osterburg. 
Einige wagten sich auch auf den Turm, um einen schönen 
Blick aus der Vogelperspektive zu haben.

	 Nach einem guten Mittagsmahl fuhren wir zurück nach Berga 
und waren zu Gast in der Osterwerkstatt des Vogtländischen 
Osterpfades. Ingrid und ihr Team hatten alles liebevoll vor-
bereitet und Dank Freddy mit seiner Übersetzungstechnik 
konnten wir viel über die Geschichte und Gegenwart des Os-
terpfades erfahren. Das war für uns Bergaer und besonders 
die Gäste sehr interessant.

	 Wie viel Mühe und Fingerspitzengefühl es bedarf, diese kunst-
voll dekorierten Ostereier herzustellen, konnten unsere Gäste 
anschließend selbst ausprobieren. Sie schlüpften in die Rolle 
des „Osterhasen“ und dekorierten ihr eigenes Osterei!

	 Es folgte eine kurze Erholungspause, bevor wir der Einladung 
unseres Dolmetschers, Horst Weber, sowie Gitti folgten und 
zum gemeinsamen Abendessen nach Reudnitz fuhren.

	 Euch beiden vielen Dank für das leckere Essen und die ange-
nehme, gemütliche Atmosphäre des Zusammenseins. Auch 
dieses Treffen ist bereits zur schönen Tradition geworden.

	 Spät in der Nacht fuhren wir zurück nach Berga.

– 	Bereits am Rosenmontag mussten unsere französischen Gäste 
wieder nach Hause, weil wichtige Termine anstanden. 

	 Sie wurden von uns herzlich verabschiedet und Grüße an die 
Bürger von Gauchy übermittelt. „Bon Voyage – Gute Reise“ 
– liebe Freunde!

Freddy aus Taunusstein blieb noch ein paar Stunden bei uns.
Am Nachmittag fuhren wir mit ihm in das Wismutgelände. Na-
türlich hatte er schon davon gehört, aber so ausführliche In-
formationen – insbesondere auch aus der „aktiven Zeit“ der 
Wismut – hatte er noch nicht bekommen. Michael Lippert, selbst 
Mitglied des Bergbau-Traditionsvereins, war genau der richtige 
Gästeführer. Die Fachsprache der Bergleute war dabei schon 
eine Herausforderung, aber Freddy hat alles gut verstanden und 
einen guten Einblick bekommen.
Nach einem kurzen Abstecher zum Stausee Albersdorf und Erläu-
terungen, wie es einmal werden soll, sowie einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken verabschiedeten wir uns von unserem Gast aus 
Taunusstein. Er war am Abend zu Gast beim Veitsberger Carne-
valclub und auch dessen Programm begeisterte ihn.

Ereignisreiche Tage gingen zu Ende und wir sind stolz darauf, 
dass wir unsere Städtepartnerschaften wieder einmal mit Leben 
erfüllen konnten. Einiges steht in diesem Jahr noch auf dem 
Plan. Gemeinsam werden wir die Projekte und Begegnungen 
organisieren und durchführen.

Vielen Dank!

P. Kießling
Verein der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

Vereine und Verbände
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Es ist März – 
noch knapp 6 Monate 
bis zu unserer Kirmes!

Ja, große Ereignisse werfen die Schatten 
voraus.
Gerade ist das Carnevals-Spektakel des BCV 
vorbei und schon sehen wir nach vorn!
Die nächsten Projekte unseres Brauchtums- und Kirmesvereins 
sind die Begleitung des Osterfeuers am Gründonnerstag – am 
17. April 2025 – sowie die Sommerparty am 12. Juli 2025. 
Die Vorbereitungen dafür laufen bereits ...

Noch größer und in diesem Jahr von besonderer Wichtigkeit ist 
die KIRMES vom 7. – 14. September 2025. Steht diese doch ganz 
im Zeichen von gleich 4 Städtepartnerschaftsjubiläen. 
Diese sind:

60 Jahre mit Myto in Tschechien
35 Jahre mit Aarbergen 
35 Jahre mit Taunusstein (Partnerstadt Wünschendorf) und 
25 Jahre mit Sobotka in Polen.

Einiges ist schon fest geplant, aber noch immer sind Ideen gefragt 
und gern auch Unterstützung in materieller und personeller Form. 
Wir treffen uns regelmäßig zu unseren vorbereitenden Sitzun-
gen und stehen auch mit den anderen Vereinen, Einrichtungen 
und Schulen sowie der Stadtverwaltung und den Stadträten in 
Verbindung.

Als Groborientierung hier schon einmal der Entwurf des Pro-
gramms im September, wobei detaillierte Inhalte in den folgen-
den Zeitungen veröffentlicht werden.

07.09.2025 
–	 Auftakt mit Skatturnier, offizieller Eröffnung und 
	 Auftaktwanderung

08.09. – 11.09.2025 
–	 Aktivitäten im Festzelt

12.09.2025
–	 Eröffnung der „Internationalen Galerie der Kleinen Künstler“
	 im Klubhaus – Thema: Mein Lieblingstier
–	 Empfang der internationalen Gäste
–	 Marmeladen- und Holunderschnapsverkostung
–	 Fackelumzug mit Schalmeien
–	 Festplatzbetrieb mit musikalischer Unterhaltung
–	 Platzkonzert der Schalmeien

13.09.2025 
–	 Festumzug durch Berga
–	 Festplatzbetrieb mit Aktivitäten für KLEIN und GROSS
–	 Festprogramm im Zelt mit Würdigung 
	 der Städtepartnerschaften
	 Programm von Kindern und Jugendlichen aus 
	 Berga-Wünschendorf
–	 Festplatzbetrieb mit Brettchenlotterie und attraktiven Preisen
–	 Kirmesdisko

14.09.2025 
–	 Offizielle Gespräche mit den Gästen im Rathaus
–	 Gemeinsames Aufräumen mit Frühschoppen
–	 Kirchweihgottesdienst mit anschließendem gemeinsamen 

Kaffeetrinken

Wichtig wäre, dass Sie sich schon jetzt die Termine vormerken, 
damit Sie zu unseren Veranstaltungen dabei sein können. 
Denn was wären wir ohne unser Publikum!

Der Kontakt ist jederzeit möglich. 
Rufen Sie uns einfach an unter 0170-3804979 oder schicken Sie 
eine E-Mail an petrakiessling@web.de (Petra Kießling) 
bzw. 036623-25115 (Mario Heine – Vereinsvorsitzender)

Jeder kluge Kopf, jede helfende Hand ist uns wichtig! Und hier 
spreche ich auch die Wünschendorfer an – wir haben durch Be-
suche ihrer Veranstaltungen gesehen, dass auch in ihren Reihen 
ein großes Potential steckt – wenn wir es gemeinsam nutzen 
könnten, für unsere schöne Stadt im Elstertal, wäre das super!

P. Kießling
Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

Ostergruß der AWO 
Das Osterfest steht vor der Tür und wir, die Frauen vom AWO-
Ortsverein Berga, sind bereits seit Tagen dabei, hübsche Dinge 
für das Fest zu gestalten. 
Der AWO-Handarbeits- und Keramikzirkel wird auch in diesem 
Jahr zu Ostern wieder die Pforten öffnen und mit einem kleinen 
Angebot an Keramik- und Handarbeitserzeugnissen die Berga-
Wünschendorfer und die Besucher unserer Stadt erfreuen. 

Wir laden alle Einwohner und Gäste zu unserem Osterbasar 
in die AWO Begegnungsstätte Rathaus Berga, 1. Eingang rechts 

vom 17.04. - 20.04.2025 in der Zeit ab 10:00 Uhr 
herzlich ein. 

Wir wünschen allen Mitgliedern 
des AWO-Ortsvereines 
ein frohes Osterfest.

Vorstand des AWO-Ortsvereins Berga

LSV Kegler gewinnen Viertelfinale deutlich
LSV Wolfersdorf – TSV Elstertal Bad Köstritz 3   6:0   2143:1863

Am Freitag, den 10.01.2025, um 18 Uhr rollten die Kugeln mal 
wieder in Wolfersdorf. Im Kreispokal duellierte man sich mit 
der dritten Mannschaft des TSV Elstertal Bad Köstritz um den 
Einzug ins Halbfinale. Stefan Rohn (499) machte den Anfang 
gegen Erik Pollak (459). Ebenfalls im Startpaar spielte Manuel 
Hofmann (525) gegen Andreas Wagner (488). Somit zeigte die 
Anzeigetafel einen Vorsprung von 77 Holz an. Im Schlusspaar 
wusste Mannschaftsleiter Frank Geinitz mit hervorragenden 
589 (Tagesbestwert) Gesamtkegel zu überzeugen. Patrick Röpke
(466) hatte dieser Zahl nur wenig entgegenzusetzen. Paul Fröh-
lich (530) konnte gegen Jonas Grau (450) ebenfalls alle vier ge-
spielten Bahnen gewinnen. Am Ende trafen die vier LSV- Spieler
280 Holz mehr als die Köstritzer, und zogen somit verdient ins 
Halbfinale des Kreispokals ein. Im Halbfinale ist der LSV zu Gast 
beim TSV 1872 Langenwetzendorf. Ein Dankeschön geht an die
Mannschaft aus Bad Köstritz für den geselligen Freitagabend!

Rohn – Pollak 		  499:459
Hofmann – Wagner 	 525:488
Geinitz – Röpke 		  589:466
Fröhlich − Grau 		  530:450

Erste Mannschaft gewinnt gegen Wintersdorf

LSV Wolfersdorf – ASV Wintersdorf        7:1        3146:3034

Einen Tag nach dem Kreispokalspiel gegen Bad Köstritz 3 hatte 
der LSV ein Punktspiel gegen den ASV Wintersdorf. Hier wollte 
man sich für die Niederlage im Hinspiel in Wintersdorf revan-
chieren. Den Beginn machten Stefan Rohn (512) und Sebastian 
Albert (503) gegen Uwe Günther (476) und Tino Siebert (456). 
Damit führte der LSV nach diesem Durchgang mit beiden Mann-
schaftspunkten und 83 Holz. Im Mittelpaar spielten Christian 
Walter (548) gegen Lutz Holzmüller (489) und Manuel Hofmann 
(515) gegen Florian Willamowski (486). Hier gingen ebenfalls 
beide Mannschaftspunkte nach Wolfersdorf. 
Doch auch im Schlussdurchgang wurde Kegelsport vom Feins-
ten geboten. Frank Geinitz (581/Tagesbester) duellierte sich 

LSV Wolfersdorf 	 Gemeinsam aktiv
Aktuell 		  sportlich fair
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mit Steve Meißner (580) auf hohem Niveau, wobei der letzte 
Wurf des Wolfersdorfers die Entscheidung brachte. Paul Fröhlich 
(487) steckten noch die 120 Wurf vom Vortag in den Knochen, 
sodass er gegen Jörg Hentschel (547) seinen Mannschaftspunkt 
abgeben musste. 
Mit 112 Holz mehr als die Spieler des ASV Wintersdorf ging der 
Sieg für den LSV somit in Ordnung.

Rohn – Günther 		  512:476
Albert – Siebert 		  503:456
Walter – Holzmüller 	 548:489
Hofmann – Willamowski 	 515:486
Geinitz – Meißner 		 581:580
Fröhlich − Hentschel 	 487:547

LSV gewinnt Stadtderby gegen Wünschendorf
LSV Wolfersdorf – ThSV Wünschendorf      6:2      3232:3113

Am 18.01.2025 um 13 Uhr fand in Wolfersdorf das Stadtderby 
gegen den ThSV Wünschendorf statt. Vor diesem Spiel standen 
die Gäste auf dem zweiten Tabellenplatz, der LSV verweilte auf
Position fünf. Sebastian Albert (560) und Stefan Rohn (545) spiel-
ten im Startpaar gegen Marc Hauptmann (529) und Jens Rimpler 
(504). Beide Wolfersdorfer Spieler konnten ihren Mannschafts-
punkt gewinnen und einen 72 Holz Vorsprung erspielen. 
Im Mitteldurchgang spielte Karl Reinhardt (546) gegen Lennert 
Rost (543). Karl hatte zwar mehr Gesamtkegel, musste den Mann-
schaftspunkt aber aufgrund des Satzsystems an den Wünschen-
dorfer abgeben. 
Paul Fröhlich (575/Tagesbestwert) machte es besser, und ge-
wann seinen Mannschaftspunkt gegen Rainer Engel (488). Im 
Schlussdurchgang spielten Frank Geinitz (551) gegen Tobias 
Reinhold (518) und Klaus Geßner (455) gegen Thomas Podne-
cky (531). Hierbei ging jeweils ein Mannschaftspunkt an beide 
Mannschaften. 
Aufgrund der höheren Gesamtholzzahl gingen nochmal zwei 
Mannschaftpunkte an den LSV. Somit war der Sieg im Stadt-
derby perfekt.

Albert – Hauptmann 	 560:529
Rohn – Rimpler 		  545:504
Reinhardt – Rost 		  546:543
Fröhlich – Engel 		  575:488
Geinitz – Reinhold 		 551:518
Geßner – Podnecky 	 455:531

Erste Mannschaft siegt beim Tabellenführer
TKC Altenburg – LSV Wolfersdorf      1:7      3251:3272

Am 15. Spieltag der Landesklasse waren die Kegler des LSV 
Wolfersdorf zu Gast beim Tabellenführer TKC Altenburg. Ge-
spielt wurde wie immer mit 6 Spielern je 120 Wurf (30 Wurf Pro
Bahn,15 Volle/15 Abräumer). Den Beginn machten Dominic Se-
bastian (528) und Thomas Kempert (508) für den TKC sowie 
Christian Walter (517) und Sebastian Albert (531) für den LSV.
Christian und Sebastian konnten beide jeweils drei der vier ge-
spielten Bahnen gewinnen und somit gingen beide Mannschafts-
punkte an die Wolfersdorfer. Mit 12 Holz lag der LSV nach dem
Startpaar in Front. 
Im Mitteldurchgang hießen die Duelle: Christian Etzold (534) 
gegen Stefan Rohn (515) und Andreas Kurze (547) gegen Manuel 
Hofmann (548). Stefan konnte nur eine Bahn für sich entscheiden 
und gab seinen Mannschaftspunkt ab. Manuel machte es besser, 
wobei hier der letzte Wurf die Entscheidung brachte. Zwar hatte 
der LSV zu diesem Zeitpunkt schon drei Mannschaftspunkte 
erkämpft, lag aber mit sechs Gesamtholz zurück. Im Schluss-
durchgang wurde dann nochmal Kegelsport vom Feinsten für 
die Zuschauer geboten.
Mirko Nowak (562) kegelte gegen Paul Fröhlich (570) und Enrico 
Kurze (572) gegen Frank Geinitz (591, Tagesbester). Beide LSV 
Kegler gewannen ihren Mannschaftspunkt und holten die Ge-
samtkegelzahl auf. Die Freude beim LSV war riesig. 
Am Ende stand ein Sieg, der mit 7 zu 1 höher ausfiel als er eigent-
lich war. Trennten die beiden Mannschaftsergebnisse lediglich 
21 Holz.
Mit diesem Erfolg konnte der LSV den Tabellenführer ärgern und 
an der Tabellenspitze bleibt es weithin spannend.

Sebastian – Walter 	 528:517
Kempert – Albert 		  508:531
Etzold – Rohn 		  534:515
Kurze, A. – Hofmann 	 547:548
Nowak – Fröhlich 		  562:570
Kurze, E. − Geinitz 	 572:591

LSV Kegler gewinnen Heimspiel gegen Schmölln
LSV Wolfersdorf – KSC Turbine Schmölln      6:2      3155:3080

Am 16. Spieltag war der KSC Turbine Schmölln zu Gast beim LSV 
Wolfersdorf im „Grünen Tal“.
Beide Mannschaften waren hochmotiviert und gaben ihr Bestes 
auf den Bahnen. Den Anfang machte Manuel Hofmann (548) und 
das Duo Paul Fröhlich/Klaus Geßner (452). Für den KSC griffen 
Sören Staar (519) und Heiko Reim (531) im Startpaar zur Kugel. 
Beide Mannschaften erhielten hier einen Mannschaftspunkt. Ein 
Rückstand von 50 Holz stand an der Anzeigetafel für den LSV. 
Im Mittelpaar duellierten sich Karl Reinhardt (562, Mannschafts-
bester) und Christian Schade/Uwe Kunze (453) sowie Christian 
Walter (557) und Sören Geithel (521). Beide LSV Spieler gewannen 
jeweils ihren Mannschaftspunkt und alle vier gespielten Bahnen. 
Damit lag der LSV nach dem Mitteldurchgang mit 95 Holz vorne 
und hatte schon drei Mannschaftspunkte. Im Schlusspaar spiel-
ten Frank Geinitz (521) und Sebastian Albert (515) gegen Steve 
John (490) und Martin Müller (566, Tagesbester). Frank gewann 
seinen Mannschaftspunkt. Sebastian musste gegen einen star-
ken Gegenspieler seinen Punkt abgeben. Mit diesem Sieg grüßt 
der LSV vorübergehend vom zweiten Tabellenplatz.

Hofmann – Staar 		  548:519
Fröhlich/Geßner – Reim 	 452:531
Reinhardt – Schade/Kunze 	 562:453
Walter – Geithel 		  557:521
Geinitz – John 		  521:490
Albert – Müller 		  515:566

Weitere Veranstaltungen:

Nachruf
Die Mitglieder des FSV Berga trauern um ihr 
langjähriges Vereinsmitglied, unseren im Alter von 
84 Jahren verstorbenen Sportfreund

Armin Roch
Ein langjähriges, engagiertes Mitglied, welches 
insbesondere durch sein Hobby, die Fotografie, 
unsere Vereinsveranstaltungen in Bildern und 
Collagen nachhaltig festzuhalten wusste.

Wir versichern den Hinterbliebenen unser tiefstes 
Mitgefühl.

Im Namen aller Mitglieder 
des FSV Berga/Elster e.V.

Berga/Elster, im März 2025
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AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

85. Folge
Das Städtlein liegt 1666 noch halb wüst. Pfarrer Richter bezeich-
net Eula als zur Kirche Berga gehörig und vermerkt daselbst 6 
bewohnte und 6 wüste Wohnungen. Eula war ursprünglich mit 
Tzschirma vereinigt und dem Kloster Mildenfurth untergeord-
net. Schon 1529 bestimmten die Visitatoren, Eula soll Berga 
zugeordnet sein.

In Berga sind 41 Häuser denen Braugerechtigkeit zustand.

Am 20. März 1666 erfolgt die Übergabe des Stadtregiments von 
Daniel Georg von Watzdorf auf Schlossberga an Gottfried von 
Wolfersdorf auf Markersdorf für 2 Jahre. Bei dieser Übergabe gilt 
die Anweisung: „... ernstliche Verweisung zu tun, das weiterhin 
die sommerlatten 3 Jahre mit ihren Vieh nicht betreiben, sondern 
solche seit gebührend hegen oder wer darwider handelt, in die 
Bestrafung genommen werde ...“
Der neue Bürgermeister Johannes Stempel wird gewählt. Als 
Räte sind ihm beigegeben: Christoph Rohn, Jacob Martin – 

www.fsvberga.de

Veranstaltungen 2025:
30.03. 	 Frühlingswanderung
27.04. 	 Funinoturnier
01.05. 	 1. Maiturnier
20.-22.06. 	 Sportfest
20.09. 	 Bärenjagd
29.11. 	 Weihnachtstreiben
19.12. 	 Langjährigen-Treffen

30. Frühlingswanderung 
am

30. März 2025

Mein Heimatort
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HISTORISCHE KOMMISSION FÜR THÜRINGEN 
 

 

Trompeter, und Nathan Kurtze. Von der Obrigkeit werden sie an 
diesem Tag bestätigt: „die sembtlich bürgerschaft“ wird ange-
wiesen „ihre schuldigkeit nach dem neuen Herrn Bürgermeister
allenthalben in rechtmäßigen Sachen gehorsam zu leisten sie 
durch den Handtschlag angewießen und in allen Fleiß ermahnet 
worden“. Ebenda: „... hiernegst ist bey einem alten Schock straf-
fe gebothen worden, das ein ieder, der hauß und hoff alhier hat, 
auf erfordern des bürgermeisters sich einstellen und in person
bei vermeidung gesetzter straffe keinmahl außenbleiben, son-
dern erscheinen soll, außer es enthielten ihn krankheit ...“

Der Bürgermeister muß unnachlässig „verordnung machen“, 
dass die „feuermeuer“ (= Feueressen aus Holz!) Jährlich durch 
und durch 2 mal besichtigt wird. Und wenn einer sie nicht sauber 
hält, dass man Schaden befürchten muß, so soll dieser mit einem 
neuen Schock Strafe der Obrigkeit und 10 Groschen 6 Pfennige 
Strafe den Rat verfallen sein.

Beim Gerichtswechsel nennt man zur Übergabe an die Wolfers-
dorfer Herrschaft die Bürgermeister Georg Günther (Watzdorfer 
Herrschaft) und den Bürgermeister Johann Stempel (Wolfers-
dorfer Herrschaft). 
Erwähnung findet noch der derzeit Gerichtsactuarius Johann 
Wolfgang Christian Baurn.

Die „Winterleite“, ein Flurteil westlich des Schießhauses, links 
der Elster gelegen, ist 1666 im Watzdorfischen Gericht, aber im 
von Wolfersdorfischen Jagdgebiet.
Der hochedle Gestrenge Herr Hauptmann von Watzdorff hat 2 
messingene Leuchter, nebst dem Wachskerzen auf den Altar 
in dioe Kirche Berga verehrt, und damit den Anfang hierinnen 
gemacht zum Gedächtnis der adlichen Familien.

Die Winterleite (auf einer Postkarte) beginnt hinter der Stadthalle. 
(wie oben beschrieben). Hier rechts des Elsterlaufes.

*
Zu den Frondiensten der Bergaer Untertanen im Jahr 1667 gehör-
te auch die Bewachung der auf dem Schlossturm einsitzenden 
Gefangenen. Da leichte Vergehen nicht mit dem Turmgefäng-
nis bestraft wurden, erhielten Daniel Friedrich von Watzdorf zu 
Schloß Berga und Gottfried von Wolfersdorf zu Markersdorf im 
Jahr 1667 von der Regierung in Zeitz die Auflage, „dass im Rat-
haus zu Berga ein wohlverwahrtes Stüblein zur Verhaftung oder 
Abstrafung solcher Personen, die man nach Gelegenheit ihres 
Verbrechens und ihres Standes nicht in härter Gefängniß zu legen 
pfleget, zugerichtet werde, damit bey solchen Arrestanten keine,
oder nach der Umstände Erforderniß, nur etwa ein oder 2 Wächter 
von nöthen seyn möchten“.
Die Bergaer sollen auch „bey Einholung eines Delinquenten 
nicht nur mitgehen, sondern auch mit an und zugreifen, und den 
Thäter zu Hafft bringen.“ 

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Sorglos verreisen ist auch im Alter möglich
Das Frühjahr und die Sommerzeit stehen bald wieder vor der 
Tür. Vielerorts heißt es dann „Ab in den Urlaub!“. Doch gerade 
für Seniorinnen und Senioren, die auf Hilfe und Betreuung an-
gewiesen sind oder ungern allein verreisen möchten, bleibt der 
Wunsch auf Erholung und schöne Erlebnisse in der Ferne leider 
oft unerfüllt. Angebote für betreute Ausflüge und Reisen erfreuen 
sich daher großer Beliebtheit. Jedoch sind sie rar gesät und die 
Kapazitäten begrenzt.

Umso schöner ist es, dass der DRK Kreisverband Landkreis 
Greiz e.V. stolz auf eine lange Tradition der betreuten Reisen 
zurückblicken kann. Bereits seit 1995 finden jährlich mehrere 
Tagesfahrten sowie ein bis zwei Reisen statt. Die Betreuung 
der Reisegäste wird dabei von engagierten und geschulten Eh-
renamtlern sichergestellt.
Auch in diesem Jahr freut sich unser Kreisverband, wieder drei 
Tagesausflüge sowie eine mehrtägige Reise mit Betreuung ver-
anstalten zu können.
Im Mai führt eine gemütliche Schifffahrt auf der Elbe die Reise-
gäste in die Böhmische Schweiz.
Einen Höhepunkt im Sommer bildet die Genussfahrt in den Thü-
ringer Wald zum Inselsberg mit anschließendem Besuch eines 
namhaften Süßwarenfabrikanten in Schmalkalden. 
Zum Ausklang des Jahres ist im Dezember ein weiterer Tages-
ausflug in vorweihnachtlicher Stimmung geplant. 
Die betreute Reise hat in diesem Jahr das Alte Land – „den 
größten Obstgarten Deutschlands“ – zum Ziel. Sie findet im 
September statt.
Bei Interesse an den Betreuten Reiseangeboten wenden Sie sich 
bitte an Frau Marie-Chantal Stöhr, Tel. 03661 671116.

Thüringer Preis für Industriekultur
Der „Thüringer Preis für Industriekultur“ wurde 
am 12. März 2025, 18 Uhr, in der SCHOTTVilla Jena 
verliehen. 

Dabei wurden sechs Preisträger in zwei Profillinien mit jeweils 
zwei Preiskategorien ausgezeichnet.

Im Jahr 2024 hat die Historische Kommission für Thüringen den 
„Thüringer Preis für Industriekultur“ ausgeschrieben. Dieser 
greift wesentliche Anliegen des zwischen 2018 und 2022 be-
reits fünfmal verliehenen „Landesgeschichtlichen Preises für 
Industriekultur“ auf, erweitert das thematische Spektrum der 
Arbeiten und Projekte aber ganz erheblich. Neben die Preiska-
tegorie „Forschung & Wissenschaft“ tritt die Kategorie „Vermitt-
lung & Breitenkultur“ neu hinzu. Mit ihr sollen Ausstellungen, 
Ausstellungskataloge/-konzepte, digitale oder analoge Artikel, 
Reportagen, Features, Dokumentationen oder sonstige Formate
ausgezeichnet werden, die sich der Bewahrung/Vermittlung 
widmen.

In Thüringen kam es Mitte des 19. Jahrhunderts zu einer Zei-
tenwende. Technische Neuerungen und Veränderungen der 
Produktionsweise leisteten einen wichtigen Beitrag zu einem 
fundamentalen Wandel in Wirtschaft und Gesellschaft. Die Men-
schen sahen sich mit veränderten Lebensumfeldern konfrontiert. 
Zugleich bot die einsetzende Demokratisierung des politischen 
Systems neue Möglichkeiten der Partizipation. Trotz der bis heute
nachwirkenden Folgen hat sich die Forschung mit dem Industri-
alisierungsprozess Thüringens und seinen Auswirkungen bisher 
nur am Rande beschäftigt.

Nach einer Begrüßung durch Judith Hanft von der SCHOTT AG 
und einer Einführung durch den Vorsitzenden der „Historischen 
Kommission für Thüringen“, Prof. Dr. Werner Greiling, hielt der 
Thüringer Minister für Bildung, Wissenschaft und Kultur, Chris-
tian Tischner, vor den etwa 50 anwesenden Gästen ein Gruß-
wort. Dem folgten die Laudationes der Jury-Mitglieder und die 
Übergabe der Urkunden durch den Minister. 

Sonstige Mitteilungen
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Spülung des 
Trinkwasserrohrnetzes

Ausgezeichnet wurden:

In der Profillinie „Vermittlung/Breitenkultur“
Preiskategorie I (3.000 €): 
Siegfried Scheidig, Frank Barteld und Frank Schein für ihre Arbeit 
zum Thüringisch-Fränkischen Schieferbergbau

Preiskategorie III (500 €): 
Andreas Schmidt für seine Arbeit zum Conrod-Kraftwerk Zie-
genrück.

In der Profillinie „Forschung und Wissenschaft“

Preiskategorie I (3.000 €): 
Dr. Jessica Lindner-Elsner für ihre Arbeit „Von Wartburg zu Opel.
Arbeit und Ungleichheit im Automobilwerk Eisenach 1970–1992“
Preiskategorie III (500 €): 
Peter Anhalt für seine Arbeit „SIM – Der Sondermaschinenbau in
Heilbad Heiligenstadt. Ein Rückblick auf 65 Jahre Maschinen-
bautradition“

Die Preiskategorie II wurde in beiden Profillinien nicht vergeben.

Mitteilung 
des Zweckverbandes TAWEG

Im Jahr 2025 erfolgen in folgenden Ortsteilen und Straßen
in der Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Spülungen des Trinkwasserrohrnetzes.

Montag, 16. Juni 2025 in Berga
Wolfersdorf − gesamter Ort

Dienstag, 17. Juni 2025 in Berga
Kleinkundorf − gesamter Ort

Dienstag, 17. Juni 2025 in Berga
Markersdorf − gesamter Ort

Mittwoch, 18. Juni 2025 in Berga
Am Markt 2 − 7, Brauhausstraße, Brunnenberg bis Nr. 36a, 
Brunnenberg Nr. 37 bis 44, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstra-
ße, Kalkgraben Nr. 1 – 6 außer Nr. 3, 3a, 3b, Karl-Marx-Straße, 
Kirchgraben außer Nr. 5, Markersdorfer Weg 1 außer 1b bis 7 
und Nr. 9 und 9d, Markersdorfer Weg 8 bis 18 außer Nr. 9 und 
9d, Pfarrgasse, Robert-Guezou-Straße, Schloßstraße Nr. 25 bis 35 
(ungerade) und Nr. 8 bis 18 (gerade), Wachtelberg, Wiesenstraße

Donnerstag, 19. Juni 2025 in Berga
Am Bach, Am Markt 1 und Nr. 8 – 12, Am Postberg, Baderberg, 
Bahnhofstraße, Elsterstraße, Puschkinstraße, Schloßstraße Nr. 2 
bis 6 (gerade) und Nr. 1 bis 23 (ungerade), Schützenplatz, Win-
terleite

Donnerstag, 19. Juni 2025 in Berga
Eula − gesamter Ort

Montag, 23. Juni 2025 in Berga
August-Bebel-Straße, Buchenwaldstraße, Eulaer Weg, Siedlung 
Neumühl, Untergeißendorf − gesamter Ort

Mittwoch, 25. Juni 2025 in Berga
Obergeißendorf − gesamter Ort

Hinweise:
Die Rohrnetzspülung für alle in o. g. Auflistung nicht genann-
ten Unterversorgungsbereiche ist für das darauffolgende Jahr 
vorgesehen.
Rohrnetzspülungen werden in regelmäßigen Abständen durch-
geführt. Eine Spülung erfolgt zur Mobilisierung und Austragung 
von Ablagerungen aus dem Rohrleitungssystem mittels Wasser 
durch den entsprechend anliegenden Versorgungsdruck. Che-
mikalien oder Druckluft werden nicht verwendet. Während der 
Spülung ist die Wasserentnahme in Kundenanlagen mitunter 

weiterhin möglich bzw. wird die Spülung bei Wasserentnahme 
nicht wahrgenommen. Dennoch können Trübung und Luftein-
schlüsse möglich sein. Ebenso können direkt benachbarte Stra-
ßenbereiche bzw. Abnahmestellen aufgrund der Netzstrukturen 
u. U. auch an anderen Spülterminen beeinträchtigt werden. Daher 
werden alle Abnehmer u. a. zum Schutz häuslicher und techni-
scher Einrichtungen gebeten:

•	 sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in 
einer Menge des persönlichen Bedarfs),

•	 alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen,
•	 die eigenen technischen Einrichtungen der Gebäudetechnik 

wie Druckminderer, Sicherheitsventile, Filter usw. auf Funktion 
sowie Konfiguration zu prüfen,

•	 Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere Geräte, 
welche an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen 
sind, nicht zu betreiben.

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. weiterhin zu Eintrübun-
gen und Lufteinschlüssen im Trinkwasser kommen. Daher ist es 
ggf. erforderlich an jeder Entnahmestelle so viel Trinkwasser 
auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftblasenfrei austritt.

Kurzfristige Änderungen können leider nicht ausgeschlossen 
werden! Es erfolgt jedoch keine weitere Veröffentlichung im 
Amtsblatt oder anderen Zeitungen! Daher finden Sie den aktuel-
len Spülplan auf der Internetseite des Zweckverbandes TAWEG 
unter www.taweg-greiz.de unter „Trinkwasser > Spülung Trink-
wassernetz“ eingestellt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Zweckverband Trinkwasserversorgung
und Abwasserbeseitigung

Weiße Elster-Greiz

Stand: 10.01.2025

Sehr geehrte Kunden,
die Erreichbarkeit des Zweckverbandes 
TAWEG wird sich ab 01.05.2025 ändern.
Die telefonischen Sprechzeiten sind von 
Montag bis Donnerstag von 9:30 bis 
12:00 Uhr und von 13:00 bis 15:30 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten können Sie 
gern eine E-Mail an info@taweg-greiz.
de schreiben.
Wir melden uns schnellstmöglich bei Ihnen zurück.
Bei Havarien oder Störungen der Trinkwasserversorgung und 
Abwasserableitung erfolgt eine hausinterne Weiterleitung an 
den zuständigen Bereich.

Um Ihr Anliegen auf kurzem Wege bearbeiten zu können, mel-
den Sie sich bitte unter der direkten Telefonnummer bei dem 
jeweiligen Bearbeiter. So können sich Bearbeitungszeiten ent-
scheidend verkürzen.

• 	Sekretariat der Geschäftsleitung: 
		  Frau Schwabe 		  Tel.: 03661/ 617-100
• 	Bereichsleiter Abwasser: 
		  Herr Rödel 		  Tel.: 03661/ 617-516
• 	Bereichsleiter Trinkwasser: 
		  Herr Bojakowski 	 Tel.: 03661/ 617-203
• 	Bereichsleiter Technischer Kundendienst: 
		  Herr Schau 		  Tel.: 03661/ 617-400
• 	Verbrauchsabrechnung/ Gebühren: 
		  Frau Voß 		  Tel.: 03661/ 617-202
•	 Verbrauchsabrechnung/ Beiträge: 
		  Frau Gneupel 		  Tel.: 03661/ 617-502
• 	Technischer Mitarbeiter: 
		  Herr Heydrich 		  Tel.: 03661/ 617-213
• 	Technischer Mitarbeiter/Außendienst: 
		  Herr Marquardt 	 Tel.: 03661/ 617-410

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Zweckverband
Trinkwasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Weiße Elster – Greiz
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Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07980 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Die Erinnerung 
ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht 
vertrieben werden können.
            Jean Paul

Danksagung

Überwältigt von der großen Anteilnahme in Wort, 
Schrift und in Form von Geldzuwendungen, die uns 
zum Abschied von unserem lieben Ehemann und 
Vater

Armin Roch 
erreicht hat, bedanken wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Heide Roch 
und Töchter Mandy und Marika 

Berga/E., im März 2025

Begrenzt ist das Leben, 
aber unendlich die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 
unserer Mutti, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma

Isolde Kramer
geb. Hessel

geb. 10.02.1928        gest. 16.03.2025

In stiller Trauer
deine Tochter Christine mit Reiner und Familie
dein Sohn Günther mit Marina und Familie

Wünschendorf, im März 2025

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

– betreut durch Roßmann-Bestattungen –

KLEINANZEIGEN
Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 18 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Ferien-/Gästewohnung in 
Wünschendorf Ortsmitte zu 
vermieten. 
www.ferienwohnung-goll-
hardt.de, Tel.: 0173/8968377
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Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von 
unserer Mutti, Oma, Uroma und Ururoma

Liane Schumann
geb. Reinhold

* 20.01.1935           † 11.03.2025

In stiller Trauer

Deine Kinder Christine, Ute und Stefan
mit Familien
Dein Lebensgefährte Werner Dehmel
im Namen aller Angehörigen

Berga-Wünschendorf, im März 2025

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

− betreut durch Roßmann-Bestattungen −

Danksagung

Was bleibt, ist deine Liebe und
deine Jahre voller Leben und 
das leuchten in den Augen aller,
die von dir erzählen.

 
In der schweren Zeit des Abschieds, haben uns viele 
Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit erreicht.
Wir sagen von Herzen Danke, auch für alle liebevollen 
Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch herzlich 
geschriebene Worte, stillen Händedruck, Umarmungen, 
Blumen, Geldzuwendungen und die erwiesene letzte Ehre.
Vielen Dank an Herrn Pfarrer Tesdorff für seine tröstenden 
Worte zum Abschied, den Bläsern aus Braunichswalde für 
ihre musikalische Umrahmung und unseren Freunden für 
ihre Hilfe bei der Bewirtung.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Roßmann für 
die einfühlsame Begleitung und die würdevolle Ausrichtung 
der Trauerfeier.
 

In liebevoller Erinnerung
Deine Ehefrau Renate
Deine Töchter Kerstin und Elke mit Familien

 
Untergeißendorf und Buchwald, im März 2025

Gerhard 
Schnatow 

* 09.07.1943 
† 10.02.2025

07980 Berga-Wünschendorf       Bahnhofstr. 21
in Berga, „Altes Postamt“ gegenüber Sparkasse/Netto-Markt 

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Tel.: 036 623 − 23 555 Strafrecht                    Erbrecht
Arbeitsrecht       Ehe- und Familienrecht

Amtsblatt 
der 

Stadt 
Berga-

Wünschen-
dorf 

lesen – 
informiert 

sein!

Bestattungshaus Francke e.K.
           Puschkinstraße 5

07980 Berga-Wünschendorf

Tag und Nacht erreichbar
Telefon (03 66 23) 2 05 78



Ausgabe 5 · Seite 24

Für Sie entdeckt, wo es köstlich schmeckt

Landküche Markersdorf
                      Agrargenossenschaft Elstertal Markersdorf eG

• Montag bis Freitag Mittagstisch
 (auch mit Anlieferung – ohne Aufpreis)
• Täglich 2 Wahlessen
• 1 Salatvariation mit Dressing (auf Vorbestellung)

Telefon: 03 66 23 / 6 06 23
07980 Berga-Wünschendorf · Markersdorf 26 · Fax: 6 06 22

Wir danken unserer werten Kundschaft 
für ihre Treue und wünschen frohe

Ostern.

Elektroinstallation · Trockenbau · Hausmeisterservice

Christian Stockhause · Zickra Nr. 36 · 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 23 / 2 38 99 · Funk: 0175 / 3 58 47 45

Frohe und 
sonnige Osterfeiertage 

wünsche ich 

all meinen 
Kunden, Freunden 
und Bekannten.

Christian Stockhause

Karl-Marx-Straße 4
07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 23 / 2 55 47

wünscht allen Patienten, Kunden, 
Freunden und Bekannten ein fröhliches 
und sonniges Osterfest.     

Dachdeckermeister 
Harald Luckner

Untergeißendorf 25
07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 23 / 2 12 12

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden und 

Bekannten 
             schöne 
          Osterfeiertage.

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes 
und sonniges Osterfest.
Heizöl - Weiße
07980 Berga-Wünschendorf 
Schloßstr. 14

Telefon: 03 66 23 / 2 04 02

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge
Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung

Allen ein schönes Osterfest!
Bahnhofstr. 5 · 07980 Berga-Wünschendorf · info@haushaltsaufloesung-haeberer.de

Tel. 0162/7427116 · www.haushaltsaufloesung-haeberer.de

Unseren Kunden und Freunden 
wünschen wir ein sonniges 
und frohes Osterfest.  
                    Katja & Christiane

Markt 4 · 07980 Berga -Wünschendorf
Tel.: 03 66 23 / 2 51 99

Wolle
Wäsche 
Nachtwäsche
Strümpfe

GLS-Shop
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Erleben Sie die Nissan Vielfalt.
Autohaus Böttcher GmbH & Co. KG
Schleizer Str. 41 • 07549 Gera
Tel.: 03 65/3 12 87
www.nissan-boettcher.de 

Wir wünschen unseren 
Kunden und Geschäftspartnern 
ein schönes und sonniges Osterfest 

und allzeit gute Fahrt.

MOBILITÄT FÜR ALLE

29.-30.
SA. & SO. 11:00-17:00 UHR

PARKPLATZ
HOFWIESENPARK

Am Schafturm 4 ǀ 07570 Weida 
Tel.: 036603 699805 

info@knopf-tierarzt.de
www.knopf-tierarzt.de

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Fellnasen ein sonniges Osterfest 
mit entspannten Spaziergängen!

Das Leben ist Bewegung.
Bleiben Sie mobil: Mit passgenauen Hilfsmitteln genau 
für Ihre Ansprüche. Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

Frühlingsrabatt
bis zum 31.05.2025

GROSSER HALLENFLOHMARKT
19. April 2025 von 10 – 17 Uhr
August-Bebel-Str. 7
07980 Berga



Ausgabe 5 · Seite 26

Ein individuelles Geschenk!
Für Freunde und Ihre Familie!

Meinen 
Kunden 
ein frohes 
Osterfest!

Tschirma 38 · 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de
www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	Hausmeisterdienste
☛	Garten- und Landschaftsbau
☛	Malerarbeiten 
☛	Fassadenanstriche 
☛	Trockenbau u.v.m. 

Frohe 
Ostern!

SchöneOstern 
wünschen Ihnen 
Frank Meyer und Mitarbeiter

Brauhausstr. 4 · 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 23 / 2 02 60 · Fax: 2 00 31 · Funk: 0174 / 8 87 74 22 · E-Mail: meyer-berga@t-online.de

sgs bau

P H Ö N I X - B A U
G E R A

Wir wünschen 
unseren 

Mitarbeitern, 
Partnern 

und Freunden 
ein frohes, 

sonniges 
Ostern! 

                      
      

Tel.: 036604 / 86717 · E-Mail: anfrage@mttbau.de · www.MTTBAU.DE
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podologische Komplexbehandlung 
bei Diabetischem Fußsyndrom 
(Rezeptverordnung aller Kassen)

Fußsyndrom bei Neuropathie 
oder Querschnittslähmung

medizinische Fußpflege

individuelle Beratung zur 
Behandlung sowie zu 
Fußpflegeartikeln

Staatlich geprüfte Podologin

Ich wünsche Ihnen 
ein frohes und 

entspanntes Osterfest.

Gartenstraße 21a
07980 Berga-Wünschendorf

Ich bedanke mich bei meinen Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

Unser Team wünscht allen 
Kunden, Freunden und 
Bekannten 
ein frohes Osterfest! 

Automobile GmbH & Co. KG

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.
Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

lnes Gollhardt · Poststraße 10 · 07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 03 / 64 70 74 · Handy: 01 73 / 8 96 83 77

POSTAGENTUR • LOTTO • Schreibwaren • Schulbedarf • Geschenkartikel • Spielwaren 
Zeitungen u. Zeitschriften • Fahrräder und Zubehör • Fahrradreparaturen 

leguano Barfußschuhe • BIOMARKT IM GESCHÄFT
Öffnungszeiten:
Montag − Freitag
9 − 12 Uhr und 14 − 17 Uhr
Samstag 9 − 11 Uhr

www.ferienwohnung-gollhardt.de

Wir reparieren

Haushaltsgeräte
Waschmaschinen Elektroherde

Trockner Kühlschränke
sowie

Fernseher und Computer
egal, wo gekauft

 

 
Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Unseren Kunden 
und Geschäftspartnern

wünschen wir 
FROHE OSTERN!
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Betrieb: 07554 Kauern, Kaimberger Straße 2
E-Mail: shop@fleischerei-oertel.de
Tel.: 03 66 02 / 3 36-11 · Fax: 03 66 02 / 3 36-66

Das Team der Fleischerei 
Oertel GmbH wünscht

Filialen in: Ronneburg, Seelingstädt, Langenbernsdorf, 
Wünschendorf, Berga, Gera-Lusan, Gera-Zwötzen

Frohe Ostern.
W

ir haben 

zu Ostern 

ein vielfältiges 

Angebot 

für Sie!

07980 Berga-Wünschendorf
Robert-Guezou-Str. 7
Telefon: 03 66 23 / 2 12 96
Mobil: 01 60 / 2 88 26 12

Peter Tesche

SOSfür

Heimwerker

Wie immer stehen wir Ihnen mit unserem bekannt gutem Service zur Seite.

mit viel Sonnenschein 
wünschen wir allen 
unseren verehrten

Kunden, 
Freunden 

und 
Bekannten.

Frohe Ostern 

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Majer
Telefon: 03 64 82 / 3 07 79
Wir haben für Sie geöffnet:
Mo. − Mi.:    11.00 − 14.00 Uhr
Do.:   Ruhetag
Fr.:   Ruhetag
Karfreitag: Mittagstisch
Sa. + So.:    11.00 − 14.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Für die Feiertage bitten wir um Vorbestellung!

Unseren Gästen
wünschen 

wir ein 
frohes

OSTER-
FEST!

Allen Patienten, 
Freunden und 
meiner Familie 

wünsche ich 
fröhliche und 

sonnige Ostertage.
Bahnhofstr. 14a 

07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 036623/22766 oder 

0172/9679670

Elektro Oertel 
und Familie 

aus 
Dittersdorf

Frohe Ostern
allen Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden.

Wir wünschen 
unseren 

Kunden ein 
frohes und 

sonniges 
Osterfest!

 

Drogerie 
Berlin

Bahnhofstraße 1 
07980 Berga -Wünschendorf

Telefon : 
03 66 23 / 23 79 60

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag:  9.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Samstag:  9.00 - 11.00 Uhr

Ostersamstag haben wir durchgehend, 
auch nachmittags, für Sie geöffnet.

Sie suchen noch 
ein Geschenk 
für Ihren 
Osterkorb?
Außerdem verschiedene Osterartikel im Angebot – 
Kinderspielsachen, Abziehbilder, Erzgebirgische Osterdeko, 
Süßwaren, Spirituosen uvm. 

Po
st

an
na

hm
e

Pa
ss

bi
ld

er

Lotto

Unsere neue 

SOMMERKOLLEKTION 

für Damenbekleidung 

wartet auf Sie!
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Unseren Geschäftspartnern 
und Kunden wünschen 
wir ein frohes 

• PKW-Lackierung
• LKW-Lackierung
• Unfallinstandsetzung

In den Nonnenfeldern 14 | 07570 Weida
Tel.: 036603/67242 | Fax: 036603/46366

Neupert Karosserie
Lack

• Spot-Repair
• Richtbankarbeiten

Osterfest.

HSE-Weida GmbH  |  Am Schafberge 11  |  07570 Weida
Telefon: 0 36603 - 4 22 52  |  www.hse-weida-die-badgestalter.de

DB-HSE_Weida-AZ1-OST15_90x100.indd   1 04.03.15   11:42

Am Schafberge 11 
07570 Weida

036603/42252
www.hse-weida.de

www.hse-weida.de www.hse-weida-dbg.de

HSE Weida GmbH
Heizung – Sanitär – Erneuerbare Energie

Wir wünschen ein frohes und sonniges 
Osterfest.

Wir suchen für unser Team einen:
• Mitarbeiter als Kundendienstmonteur
• Mitarbeiter Projektleitung/Kalkulation

Wünschendorf
Dachdeckermeister René Fleischmann
Gebind 3 | 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 20 | Funk: 01 71 / 73 78 779
E-Mail: info@fleischmann-bedachung.de

    Wir wünschen 
        unseren 
         Kunden, 
    Freunden und
   Geschäftspartnern
     ein frohes Osterfest! 

• Vermietung von Sägespaltautomat Pilkmaster 
EVO36

• Verkauf von gespaltenem Feuerholz und 
 Stammware
• Vermietung diverser Transportmöglichkeiten

Bau- und Industriemontagen Schumann
Seelingstädt

FSchumann1@gmx.de
0172-7993303 oder 0160-91825633

Ausreichend Holz  vor der Hütte?

oigt
GmbH

Wir suchen einen 

Mitarbeiter im Straßen- und 
Wegebau bzw. Tiefbau m/w/d 
Führerschein der Klasse C wäre wünschenswert. 
Quereinstieg möglich.

Der Arbeitsort ist heimatnah und die Arbeitszeit ist 
von 6:30 Uhr − 16:00 Uhr, von montags – freitags. 
Gute Verdienstmöglichkeit und gutes Arbeitsklima.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung 
per Post oder E-Mail an:

Am Mühlgraben 11 
07980 Berga-Wünschendorf

Tel.: 03 66 03 / 8 84 14 
E-Mail: voigt-gmbh@chefmail.de
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Mühlweg 18  | 07570 Weida  |  OT Hohenölsen  |  carsten.44@t-online.de
Telefon: 03 66 03 / 4 39 20  |  Mobil: 01 72 / 3 62 36 89

Allen Kunden, 
Freunden und 
Geschäftspartnern 
frohe Ostern und 
einen fleißigen 
Osterhasen.

FLORIAN LIEBOLD
Inhaber & Zimmerermeister

Am Veitsberg 9
07980 Berga-Wünschendorf

+49 (0) 171 731 22 84
florian@zimmereiliebold.de 
www.zimmereiliebold.de

DACHSTÜHLE & GAUBEN 
CARPORTS & VORDÄCHER 
HOLZRAHMENBAU & INNENAUSBAU
FACHWERKBAU & ALTBAUSANIERUNG 
DACHDÄMMUNG & BEDACHUNG 
TERRASSEN & FASSADENGESTALTUNG 
INDIVIDUELLER HOLZBAU

Wir wünschen unseren 
Geschäftspartnern, Kunden 
und Freunden frohe Ostern.

Z I M M E R E I
L I E B O L D .

INDIVIDUELLER HOLZBAU 

Wir wünschen unseren 
Patienten, Ärzten und Schwestern, 

Familien und Freunden ein

wunderschönes 
        Osterfest!
Wir möchten uns außerdem gern für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken!

Neustädter Straße 46a · 07570 Weida · Tel.: (03 66 03) 6 18 09
Triebesgrund Nr. 5 · 07950 Zeulenroda-Triebes

E-Mail: info@tbv-ergotherapie.de · www.tbv-ergotherapie.de

Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern 

ein schönes und sonniges 

Osterfest!

Emil Wüst 
& Söhne
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Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

... frisch vom Gutshof

Unseren Kunden und 

Geschäftspartnern wünschen 

wir ein
Unser gesamtes Angebot finden Sie 

auch auf www.gutshofwurst.de !
Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Montag – Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr · Donnerstag – Freitag 8.00 bis 15.00 Uhr
Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 13.30 Uhr

Das Jahr 2025 hat bereits begonnen und es bleibt die 
Motivation für neue Ziele.
Gönnt euch zum Osterfest eine Pause voller Ruhe und 
Entspannung, damit eure neuen Ideen erwachen können. 
Durch unsere Erfahrung im Elektrohandwerk können wir 
euch gern unterstützen, um gute Ideen zu realisieren. 

Wir freuen uns auf eine nette, freundschaftliche Zusammenarbeit und suchen dazu 
immer Kollegen im Beruf: 
➢ Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 
➢ Auszubildende für den Beruf Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 

Euer Kontakt EAW GmbH – Ansprechpartner: Torsten Bär – Meilitz 37 – 07980 Berga-Wünschendorf
zur Bewerbung: Tel.:   036603/46100    E-Mail:    info@eawgmbh.de Service: 0173/3103002
 Fax.:  036603/46101    Internet: www.eawgmbh.de

1998 – 2025: 27 Jahre Ihr kompetenter und 
zuverlässiger Partner im Elektrohandwerk.
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HOFMANN
BEDACHUNGEN

07980 Berga-Wünschendorf · Bahnhofstraße 24
Telefon / Fax: 03 66 23 / 2 07 89

E-Mail: info@hofmann-bedachung.de

wünschen wir unserer Kundschaft 
und sagen Danke für Ihr Vertrauen.

Frohe 
Ostern 

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2  07950 Zeulenroda-Triebes 

Weida · Geraer Str. 13
Sp. Di. + Do. 9 - 12 + 15 - 17 Uhr 
Ihr Ansprechpartner Cornelia Raths
Tel.: 03 66 03 / 6 19 06

Wir wünschen unseren Mitgliedern 
frohe und sonnige Ostern.

WWW.HONDA-GERA.DE
W und H Autohaus GmbH & Co. KG { Hinter dem Südbahnhof 11 | 07548 Gera | honda@wh-autohaus.de

Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV in l/100 km: kombiniert 4,5-4,8. CO₂-Emissionen in g/
km: kombiniert 102-108. CO₂-Klasse: C. Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV Elegance in 
l/100 km: kombiniert 4,5. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 102. CO₂-Klasse: C.

OHNE ANZAHLUNG 
NUR 199 € / MONAT*

* Ein Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstr. 222–226, 60314 
Frankfurt/Main für einen Honda Jazz Elegance. Fahrzeugpreis: 26.900,00 €, Preis-
vorteil 1): 3.300,00 €, Leasingbetrag: 23.650,00 €, Leasingsonderderzahlung: 0,00 
€, Laufzeit: 36 Monate, Gesamtfahrleistung: 30.000 km, Gesamtbetrag: 12.564,00 
€, Effektiver Jahreszins: 3,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit: 
3,92 %, Monatliche Leasingrate: 199,00 €. ZZgl. einmalige Fracht von 990,00€.  1) 
Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutsch-
land für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug. Angebote für Privatkunden bis 
31.03.2025 oder solange Vorrat reicht, bei entsprechender Bonität. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.


